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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Krankentransporte 

(u.a. Dialyse, Chemo, Bestrahlung)

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich.

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB
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AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATION

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400

www.langner-burmeister.de

Ihre Immobilie 
in guten Händen.
Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie 
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Beste Stimmung zum Auftakt

Rekordbeteiligung und zufriedene Gesichter beim traditionellen Kuddelmuddel-Turnier der 
Raisdorfer Tennisgemeinschaft. Welche weiteren Neuheiten genau es im Verein gibt, lesen 
Sie auf Seite 2� Foto: Münch
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Schwentinental/Raisdorf (mm). 
Die Tennisgemeinschaft Raisdorf 
ist mit viel Schwung und bester 
Stimmung in die Sommersaison 
gestartet. Beim traditionellen 
Kuddelmuddel-Turnier am Sonn-
tag herrschte auf der Anlage ein 
fröhliches Miteinander. 44 Teil-
nehmer, so viele wie nie zuvor, 
gingen bei strahlendem Sonnen-
schein und idealen Bedingungen 
auf die frisch präparierten Plätze. 
Männer, Frauen und Jugendliche 
spielten bunt gemischt Doppel, 
die Paarungen wurden immer 
wieder neu ausgelost. Die stän-
dig wechselnden Konstellationen 
sorgten für überraschende Ball-
wechsel und ein echtes Gemein-
schaftserlebnis.
Auch insgesamt präsentiert sich 
der Verein stark aufgestellt. „Im-
merhin elf Mannschaften im 
Erwachsenenbereich und drei 
Jugendmannschaften beteiligen 
sich im offiziellen Ligabetrieb“, 
sagte Sportwart Thomas Grüne-
berg bei der Eröffnung, an der 
rund 80 Sportbegeisterte teilnah-
men. Ein weiteres neues Angebot 
sorgt zusätzlich für Bewegung im 
Verein: eine interne Rangliste, 
getrennt für Spieler und Spiele-
rinnen. Kassenwart Tobias Kahl 
hat dafür eine webbasierte App 
entwickelt, über die sich Mitglie-
der nach festen Regeln gegensei-
tig herausfordern können. Eine 
moderne Variante des früheren 

Gelungener Saisonauftakt bei der 
Tennisgemeinschaft Raisdorf

„Tannenbaums“, der einst noch 
mühsam auf Papier geführt wur-
de.
Zur Saisoneröffnung gehört in 
Raisdorf traditionell auch der 
Blick zurück. So wurden die Sie-
ger der Vereinsmeisterschaften 
geehrt, die über die Wintermo-
nate in der vereinseigenen Halle 
ausgespielt worden waren. Spür-
bar war die Vorfreude auf eine 
Sommersaison, die für die Ten-
nisgemeinschaft Raisdorf kaum 
besser hätte beginnen können.

Vor tiefblauem Himmel: Die Sieger der Vereinsmeisterschaften versammelten sich zum Gruppenfoto zum 
Abschluss der Wintersaison. 	�  Foto: Münch

Angehörigen-Treff von 
Menschen mit Depression

Plön (t). In Plön gibt es eine neue 
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Depression. 
Die Mitglieder wollen sich durch 
den Austausch von Erfahrungen 
stützen, indem sie sich Rückhalt, 
Mut sowie praktische Hilfestel-
lung geben. Für viele Menschen, 
deren Angehörige depressiv er-
krankt sind, ist eine große Hilfe, 
die eigenen Sorgen mit anderen 
Angehörigen zu besprechen. 

Denn niemand kann ihre Nöte 
besser verstehen als Menschen, 
denen es ebenso geht.
Die Gruppe trifft sich einmal wö-
chentlich dienstags von 18.30 bis 
20.30 Uhr. Weitere Mitglieder 
sind willkommen. Interessenten 
werden gebeten, sich vor ih-
rem ersten Besuch unter Telefon 
01575-7936258 oder per E-Mail 
an angehoerige.shg@gmail.com 
anzumelden.
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Liebe Sükran,
Es ist schön, Dich im Team zu haben! 
Danke, für die tolle Zusammenarbeit, 
Deine Unterstützung und die gute Laune,  
die Du jeden Tag mitbringst!
Ich hoffe, dass wir auch 
die nächsten Jahre 
zusammen meistern 
werden! 

Bleib so wie Du bist! 

Es freuen sich mit Dir: 
Dein Your Style Team! 
Gitte, Sabrina, 
Bianca, 
Laura 
und Jacky!

10Liebe Sükran,
Es ist schön, Dich im Team zu haben! 
Danke, für die tolle Zusammenarbeit, 
Deine Unterstützung und die gute Laune,  
die Du jeden Tag mitbringst!
Ich hoffe, dass wir auch 
die nächsten Jahre 
zusammen meistern 

Bleib so wie Du bist! 

Es freuen sich mit Dir: 
Your Style 

Gitte, Sabrina, 

 Jacky!

1010Danke, für die tolle Zusammenarbeit, 
Deine Unterstützung und die gute Laune,  
die Du jeden Tag mitbringst!
Ich hoffe, dass wir auch 
die nächsten Jahre 
zusammen meistern 

Bleib so wie Du bist! 

Es freuen sich mit Dir: 
Team! 
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Teichtor 35, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 / 99 01 7007

Schwerpunktkontrollen in Preetz und Raisdorf: 
Polizei wird fündig

Kreis Plön (t/mm). Vier Messer 
und eine geringe Menge Betäu-
bungsmittel stellten Beamte von 
Landes- und Bundespolizei vo-
rige Woche an den Bahnhöfen 
Preetz und Raisdorf sicher. Ob 
sie Waffen oder Messer mit-
führen, darauf seien insgesamt 
rund 130 Bus- und Bahnreisen-
de kontrolliert worden, teilt die 
Polizeidirektion Kiel weiter mit. 
Hintergrund der rund vierstün-
digen Aktion ist das sogenann-
te „Mitführverbot von Waffen 
und Messern jeglicher Art im 
öffentlichen Nah- und Fern-
verkehr.“ Bei der Überprüfung 
fanden die Einsatzkräfte insge-

samt vier Messer, die zugriffs-
bereit von Reisenden mitgeführt 
wurden. Beamte der Polizei-
station Schwentinental stellten 
die Messer sicher und leiteten 
entsprechende Ordnungswid-
rigkeitenverfahren ein. Ein wei-
terer Fahrgast führte zwei kleine 
Drogentütchen mit berauschen-
den Pilzen bei sich. In diesem 
Fall fertigten die Einsatzkräfte 
eine Strafanzeige und stellten 
die Betäubungsmittel sicher. 
Wie die Polizei weiter berichtet, 
seien die Kontrollen „auf viel 
Zuspruch“ bei den Reisenden 
gestoßen. Tasche oder einem 
Rucksack verstaut sein.

Polizisten kontrollieren am Bahnhof Raisdorf einen jungen Mann, 
der zuvor aus einer Regionalbahn ausgestiegen ist.          Foto: Münch

Flohmarkt im Heikendorfer Behrend-Haus
Heikendorf (t). Der Förderver-
ein des Rudolf Behrend-Hauses 
lädt für nächsten Sonnabend, 
9. Mai, zu einem Flohmarkt 
rund um das Behrend-Haus, 
Neuheikendorfer Weg 136, 
ein. Die Veranstaltung ist für 11 
bis 16 Uhr geplant. Wer einen 
Stand betreiben möchte, muss 
sich vorab per E-Mail unter 
vorstand-behrendhaus@gmx.
de anmelden. Die Standgebühr 
beträgt fünf Euro. 
Da es vor Ort keine Parkplätze 
gibt, dürfen Tische und Taschen 
von den Standbetreibern bereits 
ab 10 Uhr angeliefert werden. 
Bei Regen fällt der Flohmarkt 
aus. Für das geplante Kuchen-
buffet bittet der Verein zudem 
um Kuchenspenden.

Idyllische Kulisse: Das Behrend-Haus ist jetzt Gastgeber für einen 
Flohmarkt. � Foto: hfr

Mülltonnen 
in Brand

Kiel (t). Im Stadtteil Wellingdorf 
haben in einem Mülltonnenver-
schlag an einem Mehrfamilien-
haus im Wehdenweg am frühen 
Sonnabendmorgen gegen 1 Uhr 
mehrere Tonnen gebrannt und 
Gebäudeschaden verursacht. 
Nach bisherigen Zeugenangaben 
sollen sich zur angegebenen Zeit 
drei Personen an einer Bushalte-
stelle in der Nähe der Brandstel-
le aufgehalten haben; sie sollen 
etwa 20 Jahre alt und dunkel 
gekleidet gewesen sein. Zeugen, 
die Hinweise zum Brandgesche-
hen oder zu den gesuchten Per-
sonen geben können, werden 
gebeten sich unter Telefon 0431-
1603333 zu melden.



für die Kids aus Leinen, Wachs, 
Walk, Strick, Mützen und Hüte, 
Naturfelle, Lederkunst, dann Pa-
pier- und Buchbindearbeiten, 
Bücher, Briefpapiere und Karten, 
Bilder und Fotografien, Tiffany, 
Edelstahlobjekte, mittelalterliche 
Schmiedearbeiten, Glasobjekte, 
schöne gedrechselte Dinge aus 
Holz, Tonblüten, Keramikarbei-
ten und viele andere dekorative 
Sachen für Haus und Garten. 
Verschiedene Aussteller zeigen 
Ihre Fertigkeiten und Arbeitswei-
sen dem interessierten Publikum. 
Der Gürtelmacher fertigt direkt 
vor Ort nach Kundenwünschen. 
Die Bürstenmacherwerkstatt des 
Blindenhilfswerks Dresden bringt 
vielerlei Besen, Bürsten und Pin-
sel mit an die Kieler Förde. Aus 
der bayrischen Korbmacherstadt 
Lichtenfels kommt Helga Prom-
mer. Sie zeigt das selten gewor-
dene Handwerk und flechtet die 
verschiedensten Körbe vor Ort. 

Perlenhexe Jacqueline Herzog 
aus Eckernförde zeigt edle Glas-
perlen aus farbigen Muranoglas. 
Ergänzt wird der Markt durch 
verschiedene Spezialitätenanbie-
ter, welche ausgefallene lecke-
re Dinge wie Liköre, Gewürze, 
Feinkost, Marmeladen, feinstes 
Nougat und Mandelgebäck so-
wie Käse- und Wurstspezialitäten 
anbieten. Für das gastronomische 
Wohlergehen der Marktbesucher 
ist ebenfalls gesorgt. Der Markt 
ist an allen Tagen von 10-19 Uhr 
geöffnet. „Wir sind wieder sehr 
zufrieden mit dieser Mischung 
von Künstlern und Kunsthand-
werkern, die wir hier in Laboe 
zusammen haben. Und es ist na-
türlich hier am Hafen gerade das 
maritime Flair, welches unserer 
Veranstaltung eine einzigartige 
und besondere Atmosphäre ver-
leiht. Das passt zusammen,“ so 
Organisatorin Ingrid Berkau aus 
Travemünde.
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60 Aussteller - das Event

Laboe (t). Bereits zum 23. Mal 
treffen sich von Freitag, 16. Mai, 
bis Sonntag, 18. Mai, mehr als 60 
ausgesuchte Künstler, Kunsthand-
werker und Anbieter besonderer 
und auch leckerer Dinge im Ost-
seebad Laboe. Zu diesem beson-
deren Kunstevent kommen sie 
aus der Region, einige reisen aber 
auch aus der gesamten Bundes-
republik an. Es ist der Auftakt ei-
ner Reihe weiterer hochwertiger 
Märkte unter dem Label „Hand-
gemacht“, die in diesem Jahr an 

der holsteinischen Küste statt-
finden. Die Aussteller sind zum 
großen Teil professionell arbei-
tende Kreative, die ihre Werke in 
der eigenen Werkstatt oder dem 
eigenen Atelier fertigen. Es gibt 
Unikatschmuck von Schmuckde-
signern aus den verschiedensten 
Materialien, etwa Silber, Mi-
neralien, Edelstein, Bernstein, 
Holzschmuck. Glasperlendrehen 
wird auch als Vorführung gezeigt, 
vielfältigstes Textildesign für Da-
men, Herren und natürlich auch 

Kunstevent „Handgemacht“ in Laboe

 Das maritime Flair von Laboe verleiht dem Kunstevent „Handge-
macht“ eine besondere Atmosphäre. � Foto: hfr

Musikalische Lesung am 8. Mai mit Stephan Möller-Titel und Jochen Klüßendorf 

Texte von Heinz Liepman im Kontext der 
Bücherverbrennungen 1933

Neumühlen-Dietrichsdorf (t/
los). Der 10. Mai gilt als Jahres-
tag der nationalsozialistischen 
Bücherverbrennung 1933, mit 
der das erwünschte Ausmerzen 
jeglicher Kritik am Hitler-Regime 
und nicht linientreuer Veröffent-
lichungen flächendeckend be-
dient wurde, unter anderem von 
Studenten und Professoren der 
verschiedenen Universitäten. Die 
Paul-Gerhardt Gemeinde in Kiel-
Dietrichsdorf greift den Gedan-
ken an diesen Teil der Geschichte 
auf und lädt zu einer musikali-
schen Lesung am Freitag, 8. Mai, 
ein, bei der eine der im Frühjahr 
1933 verbrannten Geschichten 
das Thema bestimmt. 
Die Veranstaltung mit dem Titel 
„Vaterland? Ein Schiff kommt 
nach Haus“ beginnt um 20 Uhr 
im Gemeindesaal am Ivensring 

9. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Zu Gast sind die Schauspieler 
und Musiker Stephan Möller-Titel 
und Jochen Klüßendorf. Im Mit-

telpunkt des Programms stehen 
Texte von Heinz Liepman. 
Heinz Liepman war Jude und Au-
tor des Romans „Das Vaterland“. 
Die Handlung dreht sich in dem 

Buch um die Mannschaft des 
Fischkutters „Kulm“, die im Früh-
jahr 1933 nach drei Monaten auf 
See ohne Funkkontakt in ein auf 
schreckliche Weise verändertes 
Hamburg zurückkehrt. 
Jetzt ist das Buch von Liep-
man neu aufgelegt worden. Die 
Schauspieler und Musiker Ste-
phan Möller-Titel und Jochen 
Klüßendorf erzählen diese be-
rührende Geschichte trotz allem 
mit Humor. Und sie haben si-
cherheitshalber auch wieder ihre 
Instrumente mit an Bord. 
Mit ihren eigenen Liedern ent-
stehen überraschende Wechsel-
wirkungen zwischen Text und 
Song und mit schauspielerischer 
Sicherheit werden die Situationen 
der bisweilen tragikomischen Fi-
guren mit einfachen Mitteln zum 
Leben erweckt.

Die Schauspieler und Musiker Stephan Möller-Titel und Jochen Klü-
ßendorf kommen für eine Lesung nach Dietrichsdorf.� Foto: hfr
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

www.glaserei-schulz.de 

Dich erwartet unter anderen:
Thüringer Rostbratwürste | Spare Ribs

Hähnchensteak „Piri Piri“
Rinderhüftsteak

Garnelenspie e mit Knoblauch
Putensteaks

Lachsfilet aus dem Smooker
gegrillter Fetakäse
Folienkartoffel
Maiskolben

Beilagen | Salate | Saucen

Wir freuen uns auf Dich - Reservierung unter
04343 185 980 I reservierung@slowdown-bottsand.de | direkt online

BBQ - Buffet

ß

jeden Samstag ab 18:00 Uhr

45 €
pro Person

Wir freuen uns auf Dich - Reservierung unter
04343 185 980 I reservierung@slowdown-bottsand.de | direkt online
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Pflanzenflohmarkt im 
Kurpark Laboe 

Laboe (t). Die Initiative Klima-
schutz Laboe e.V. (IKL) und der 
Verein Freunde des Kurparks La-
boe e.V. (FdKL) laden am Sonn-
abend, 9. Mai, von 10 bis 15 
Uhr erneut zu ihrem Pflanzen-
flohmarkt ein. Die Veranstaltung 
verbindet Gartenleidenschaft mit 
einem klaren Fokus auf Ressour-
censchonung und regionalem 
Austausch. Der Wunsch nach ei-
ner Fortsetzung war groß, denn 
schon im vergangenen Jahr hieß 
„Das muss im nächsten Jahr un-
bedingt wieder stattfinden.“
Pflanzen, die andernorts zu groß 
geworden sind, die sich aus-
gesät haben oder keinen Platz 
mehr finden, erhalten ein neues 
Zuhause – ein praktisches Bei-
spiel für Kreislaufwirtschaft im 
Kleinen. Diese Form des Teilens 
reduziert Transport-
wege, vermeidet Ver-
packungsmüll und 
stärkt die regionale 
Pflanzenvielfalt
Besonders gefragt 
sind Kräuter, natur-
nahe Blütenpflanzen 
und Beerensträucher 
– Pflanzen, die Insek-
ten und Vögeln zugu-
tekommen und damit 
einen Beitrag zur Bio-
diversität leisten. Die 
Abgabe der Pflanzen 
erfolgt bereits am 
Freitag, 8. Mai, zwi-
schen 16 und 18 Uhr 
an der Blockhütte 
des Kurparkvereins, 

idealerweise in beschrifteten 
Blumentöpfen. Die Pflanzen 
können gegen eine Spende für 
die Initiative Klimaschutz Laboe 
e.V. und den Verein Freunde des 
Kurparks e.V. erworben werden.
Der Flohmarkt ermöglicht nicht 
nur den Erwerb von Pflanzen, 
sondern auch zwischenmensch-
liche Begegnungen. Bei Kaffee 
und Kuchen können Besucherin-
nen und Besucher ihr Wissen tei-
len, neue Anregungen erhalten 
und sich über nachhaltige Gar-
tenpraktiken austauschen. IKL 
und FdKL laden herzlich ein, Teil 
dieser lokalen Nachhaltigkeits-
initiative zu werden. Der Pflan-
zenflohmarkt zeigt, wie einfach 
und wirkungsvoll nachhaltiges 
Handeln im Alltag sein kann – 
direkt vor der eigenen Haustür.

Die Organisatorinnen hoffen auf viel Zu-
spruch von Besuchern.                         Foto: hfr

Ein Buch zur Krise der liberalen Demokratie
Heikendorf (t). Ganz unum-
stritten ist er nicht, der Autor, 
der im Rahmen des nächsten 
„Schrevenborner Kulturforums“ 
am Donnerstag, 7. Mai, um 19 

Uhr im Rathaus Heikendorf zu 
Gast ist. Dr. Jörg Baberowski ist 
Historiker und Gewaltforscher 
und Professor für die Geschich-
te Osteuropas am Institut für 
Geschichtswissenschaften der 
Humboldt-Universität zu Berlin. 
Er stellt sein neuestes Buch „Am 
Volk vorbei – zur Krise der libe-
ralen Demokratie“ (C.H. Beck 
Verlag) vor, das „Die Zeit“ in 
einer Besprechung „eine Kampf-
schrift gegen die liberale Demo-
kratie“ nennt.
Der Vorsitzende des „Schreven-
borner Kulturforums“, Professor 
Winrich Breipohl, erläutert in 
der Einladung: „Alle reden von 
der Krise der Demokratie. Ba-
berowski erinnert aber an deren 
Stärke: Demokraten verwandeln 
Gegner nicht in Feinde. Auch 
der Unterlegene darf auf künfti-
gen Sieg hoffen. Demokratien, 

die sich vor den Leidenschaften 
des Volkes fürchten, verlieren 
ihre Kraft. Freiheit verlangt, in 
Entscheidungen souverän zu 
bleiben, sonst triumphieren au-
toritäre Kräfte. Populismus ist 
kein Makel per se, sondern auch 
Gefühlsausdruck, nicht vertreten 
zu sein, ein Schmerzensschrei, 
der Demokratie beleben kann. 
Wer unbequeme Meinungen 
per se ausgrenzt, zerstört deren 
größte Stärke: geeint zu bleiben. 
Wo Gegner entmenschlicht wer-
den, endet Demokratie. In deren 
Kern sind Streit und Toleranz ver-
eint!“
Eine Platzreservierung per E-
Mail an breipohlwinrich@online.

de wird dringend empfohlen. 
Für Jugendliche, Azubis und 
Schwerbehinderte ist der Ein-
tritt frei. Ansonsten beträgt er 8 
Euro, SBKF-Mitglieder zahlen 3 
Euro, SHUG-Mitglieder 5 Euro. 
Zusätzliche Spenden erbeten zu-
gunsten von „saveEd“ für Schu-
len in Iran und Ukraine.

Dr. Jörg Baberowski stellt sein 
Buch vor.    Foto: C. Stadler/Bwag
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse für Erwachsene
Montag 04. Mai 18.00 Uhr
Donnerstag 07. Mai 21.00 Uhr
Samstag 09. Mai 15.30 Uhr
Dienstag 12. Mai 21.00 Uhr

Line Dance 
Samstag 16. Mai  10.00 Uhr
Montag 18. Mai  17.00 Uhr

Tanzschule Tessmann: Tanzschule Tessmann: 
Tanzen lernen beim Profi!Tanzen lernen beim Profi!

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

 Sonntag 03. Mai 15.30 Uhr
oder Dienstag 05. Mai 21.00 Uhr

DANCE it Yourself! – Tanz-Workout
Donnerstag fortlaufend  11.00 Uhr
Freitag 05. Juni  15.00 Uhr

Kiel (t). Die neuen Grundkurse 
für Erwachsene starten ab 4. Mai. 
Über mehrere Wochen kann man 
mit viel Spaß die Leichtigkeit des 
Gesellschaftstanzes (Standard 
und Latein) erleben. Wir haben 
vier Wochentage mit unterschied-
lichen Uhrzeiten zur Auswahl. 
Dadurch ist es möglich, den 
Tanzkurs zeitlich flexibel zusam-
menzustellen: Ohne Mehrkosten 
können Tanzstunden vorgezogen, 
nachgeholt oder auch mehrfach 

wiederholt werden. Außerdem 
kann man von unserer „Hucke-
pack-Aktion“ profitieren: Melden 
sich zwei Paare zusammen an, 
zahlt jedes Paar 50 Euro weniger 
für den Grundkurs!
Neben unseren Paartanz-Kursen 
haben wir regelmäßig Solo-Kurse 
im Angebot. Am 16. und 18. Mai 
starten die nächsten Kurse Line 
Dance. Ob zu Country-Musik, 
Pop oder Rock – die mitreißen-
den Gruppentänze fördern die 

Koordination und Fitness und 
sorgen für jede Menge Spaß und 
Geselligkeit. Die Tänze sind ein-
fach zu erlernen und erfordern 
keine Partner*innen, so dass alle 
mitmachen können.
Auch  unse r  Tanzworkou t 
„DANCE it Yourself!“ am Freitag 
geht am 05. Juni in die nächste 
Runde. Für Hansefit-Mitglieder ist 
diese Tanzfitness gänzlich inklusi-
ve! Natürlich stehen auch wieder 
Discofox und Tanzkurse auf dem 

Tanzschule Tessmann: 

Neue Tanzkurse für Erwachsene am Start

Bei Tessmann lässt sich mit viel 
Spaß die Leichtigkeit des Gesell-
schaftstanzes erlernen. 
� Foto: istock/ hfr
Programm, in denen man binnen 
kurzer Zeit die wichtigsten Schrit-
te für das festliche Tanzen auf ei-
ner Hochzeit oder „Fit für Party & 
Ball“ lernen kann.
Nähere Informationen und die 
aktuell gültigen Termine sind 
stets auf unserer Homepage zu 
finden. Dort kann man sich auch 
bequem online anmelden.
Tanzschule Tessmann, Kirchhofal-
lee 25 in Kiel, 
Tel.: 0431 / 676767
www.tanzschule-tessmann.de 

Probsteer-Leser-Reisen:

Mönkeberg/Heikendorf (t). Das 
Super-Sommer-Schnäppchen  für 
unsere Leser präsentieren wir mit 
einer Sieben-Tages-Genießer-Rei-
se direkt ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz „all inclusive“ vom 
21. bis 27. Juni und vom 13. bis 
19. September (Saisonzuschlag 
30 Euro). 
Es geht zur einmaligen Laub-
färbung nach Viechtach in den 
sonnigen Bayrischen Wald zum 
absoluten Sonderpreis von nur 
555 Euro, wo unsere Leser im 
Komfort-Hotel mit Wellnessab-
teilung kulinarisch rundum ver-
wöhnt werden und zusätzlich 
zum Abendessen von 18 bis 20 
Uhr ein großes Getränke-Paket 
ohne Begrenzung im Reisepreis 
enthalten ist. Herrliche Ausflüge 
führen durch den sommerlichen 
Bayrischen Wald und in die welt-
berühmte Brauerei-Stadt Pilsen 
mit Besuch und Führung in der 
„Pilsener Urquell Brauerei“.

Zum großen Leis-
tungspaket gehören 
neben der Fahrt im 
erstklassigen Fern-
reisebus sechs Über-
n a c h t u n g e n  m i t 
Frühstück vom Buffet 
und großem Schlem-
mer- Abendessen als 
Buffet, fünfmal Mit-
tagssnacks vom Buf-
fet, sowie das große 
All-Inklusiv-Geträn-
ke-Paket von 18 bis 
20 Uhr zum Abend-
essen (Weine/Biere/
Softdrinks/Wasser). 
Außerdem im Preis 
enthalten: der große 
Panorama-Ausflug Drei-Flüsse 
Stadt Passau mit Gelegenheit zur 
Schifffahrt auf der Donau sowie 
eine ganztägige Rundfahrt Bayri-
scher Wald mit Besichtigung der 
Wallfahrtskirche Neukirchen. Zu 
sind der Eintritt und die Besichti-

gung der Kristall-Glashütte in Bo-
denmais sowie der Besuch und 
die Verkostung in einer Original 
Bärwurzerei inklusive, genau 
wie ein Panorama-Ausflug nach 
Regensburg inklusive einer erleb-
nisreichen Schiffs-Stadtrundfahrt 

auf der Donau. Ge-
gen Aufpreis von nur 
29,90 Euro ist zudem 
der Höhepunkt des 
Programmes zusätz-
lich buchbar: Der 
große Panorama-Aus-
flug nach Tschechien 
in die weltberühmte 
Brauereistadt Pilsen 
inklusive Eintri t t , 
Führung und Besich-
tigung der Pilsener 
Urque l l -B rauere i 
und anschließender 
Bier-Verkostung. Die 
Kurtaxe ist vor Ort zu 
zahlen.
Anmeldungen und 

Buchungen sind ab sofort bei den 
Probsteer-Leser-Reisen in Eutin, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr, unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet auf 
leserreisen.der-reporter.info mög-
lich.

Preisknüller: Blau-weiße Genießer-Woche 
„all inclusive“ 

Blau-weiße Genießertage inklusive Vollpension und gro-
ßem Getränkepaket erwarten unsere Gäste zum absolu-
ten Jubiläums-Schnäppchenpreis.                          Foto: hfr
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• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Hergestellt in Deutschland

Plissees 
nach Maß

- 30%
AUF DIE SUNLIGHT-KOLLEKTION

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Die Zahl der Fahrradunfälle steigt weiter
Kiel/Kreis Plön (t/mm). Obwohl 
die Gesamtzahl aller Verkehrs-
unfälle leicht gesunken ist, stieg 
die Zahl der Verkehrsunfälle, an 
denen Radfahrer beteiligt sind, 
weiter an. Das geht aus den Ver-
kehrssicherheitsberichten 2025 
für den Kreis Plön und Kiel vor, 
die die Polizeidirektion Kiel vor-
vergangene Woche vorgestellt 
hat. Im Kreis Plön stieg die Ge-
samtanzahl der Verkehrsunfälle 
mit Beteiligung von Radfahrern 
demnach um 9,3 Prozent auf 
177 (2024: 162). Auffällig ist 
diese Entwicklung, da die Ge-
samtanzahl der Verkehrsunfälle 
von 4.019 im Jahr 2025 (2024: 
4.053) um 0,8 Prozent gesunken 
ist. Im Gegensatz dazu stieg die 
Anzahl der verletzten Radfahrer 
im Vergleich zum Vorjahr von 
155 auf 169. Etwa 44 Prozent 
stürzten ohne Fremdeinwirkung. 
Gründe hierfür nennt der Bericht 
nicht. Erkennbar sei jedoch, dass 
nasser, glatter oder unebener Un-

tergrund, insbesondere in Kurven-
lage, eine erhebliche Rolle spielt. 
Ebenfalls auffällig: In 14 Fällen 
(2024: 8) ereigneten sich Unfälle 
unter Radfahrern. Das entspricht 
einem Zuwachs von 75 Prozent. 
Auch die Unfälle zwischen Rad-
fahrern und Fußgängern haben 
sich mit 13 Fällen (2024: 6) mehr 
als verdoppelt. Bei den Haup-
tunfallursachen auf Seiten der 

Radfahrer habe sich der Polizei 
zufolge im Vergleich zum Vorjahr 
nichts Wesentliches verändert. Al-
kohol- und Drogeneinfluss spielt 
weiterhin eine große Rolle. Den 
Spitzenplatz der Unfallursachen 
nimmt nach wie vor "nicht ange-
passte Geschwindigkeit ein" ein. 
Ein etwas anderes Bild zeigt sich 
in Kiel. Hier sank die Zahl der Ver-
kehrsunfälle mit der Beteiligung 

von Radfahrern zwar um etwa 10 
Prozent von auf 527 (2024: 589). 
Proportional dazu sank die An-
zahl der verletzten Radfahrer im 
Vergleich zum Vorjahr von 556 
auf 497. Allerdingen kamen drei 
Radfahrer bei Verkehrsunfällen 
ums Leben. Im Gegensatz zum 
Kreis Plön machen die Fälle, in 
denen Radfahrer allein verun-
glückten, nur rund ein Viertel des 
Unfallgeschehens aus. Wie auch 
im Kreis Plön sieht die Polizei in 
der Landeshauptstadt in puncto 
Unfallursachen im Vergleich zum 
Vorjahr keine wesentlichen Ver-
änderungen.

Sturz ohne Fremdeinwirkung: Dies passiert im Kreis Plön häufiger 
als in Kiel. � Foto: Münch

Abend der Poesie in Klausdorf
Schwentinental (t/mm). Zu ei-
nem Abend der Poesie lädt der 
Schriftstellerverband für Don-
nerstag, 7. Mai (18 Uhr), in das 
Klausdorfer Bürgerhaus ein. Im 
Mittelpunkt steht die Vorstellung 
eines „Lyrikfalters“, der anläss-
lich des Welttags der Poesie he-
rausgegeben wurde. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der „Lyrikfalter“, 
ein Flugblatt, das bereits auf der 
Leipziger Buchmesse vorgestellt 
wurde, präsentiert zeitgenössi-
sche Lyrik aus Schleswig-Hol-
stein und gibt zugleich Einblick 
in die Arbeit des Verbandes 
deutscher Schriftsteller. Vorge-

stellt wird er vom Vorsitzenden 
des Schriftstellerverbands, Malte 
Borsdorf, sowie von den Autoren 
Ute Marianne Pfeiffer, Joachim 
Minnemann, Therese Chromik 
und Anja Roß.
Der Welttag der Poesie (21. 
März) wird seit 1999 jährlich 
von der UNESCO begangen. Die 
Veranstaltung in Klausdorf ist 
Teil der Reihe „Treffpunkt Lite-
ratur“. Kooperationspartner sind 
unter anderen der Verein KuKuK, 
das Literaturhaus Schleswig-
Holstein, der Verband deutscher 
Schriftsteller in der Gewerk-
schaft ver.di, die AWO sowie die 
Stadtbücherei Schwentinental.

Malte Borsdorf und weitere Au-
toren stellen in Klausdorf den 
Lyrikfalter vor.               Foto: hfr

Heikendorf (los). Nu kümmt de 
letzte Runn vör de Sommerpaus: 
All Plattsnackers vun Heikendörp 
sünd inlaadt to’n Klönsnack. De Se-
niorenbeirat höögt sik över bannig 
veel Lüüd an’n Dingsdach, 5. Mai. 
Anfangt ward Klock half dree in’n 
Raadhuus. In de Lesesaal schall 
dat losgahn. All snackt över düt un‘ 
dat. Elkeen genütt dat Tosomsin, de 
Koken un‘ en anstännigen Koffee 
dorto. De Intritt is sotoseggen för 
lau un‘ kost nix. Dat alleen schull 
in Prinzip en goden Momang sin, 
ok över sik sülven nahtodinken. 
So to’n Bispeel sin egen Mood, 
Platt so snacken. Künn dat an ün‘ 
för sik nich öfter wesen? Dorüm 
een goden Tipp vun de Probsteer 
Redakschoon: Wem de Sommer-
paus to lang vörkamt, de schafft dat 
villich twischendörch mit’nanner 
to snacken. Eenfach op’n Koffee 
tosomenkamen, dor woneem dat 
gefallt – un‘ fardig. 

So geiht dat ok:
All tosom in’t Raad-
huus to’n Klönsnack
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Beauty-Woche
4. – 9. Mai 2026

Preetz (vg). Spieglein, Spieglein – aber 
bitte mit Fachwissen: Im GZL Gesund-
heitszentrum am Löwen in Preetz be-
kommt das Thema Schönheit Anfang 
Mai wieder eine Bühne. Bei der „Beauty-
Woche“ von Montag bis Sonnabend, 4. 
bis 9. Mai, geht es nicht nur um äuße-
ren Glanz, sondern um ganzheitliches 
Wohlbefinden. Mit Aktionen, Beratung 
und Einblicken in aktuelle Trends lädt 
das GZL-Team jeden dazu ein, sich 
selbst neu zu entdecken und der eige-
nen Ausstrahlung gezielt auf die Sprün-
ge zu helfen.
Die Aktionswoche ist für viele Kunden 
eine liebgewonnene Tradition. Denn 

neben vielfältigen Informationen ge-
währen Parfümerie, Reformhaus und 
Apotheke auch 15 Prozent Rabatt auf 
die meisten Produkte. Und aufgrund 
der Nähe zum Muttertag am 10. Mai 
gilt die „Beauty-Woche“ auch als Ideen-
pool und Inspirationsquelle. Wie wäre 
es zum Beispiel mit dem neuen Duft 
von Mercedes? Die GZL-Parfümerie hat 
die exklusive Serie von Mercedes-Benz 
Parfums ganz neu im Programm. „Die 
vier Herrendüfte sind breitgefächert 
und versprühen einen verführerisch 
aromatisch-holzigen Duft, aber auch 
maritime Frische. Im neuen Damen-
Parfüm entfalten sich mit Pfirsich und 

Veilchen florale und 
fruchtige Akzente“, er-
läutert Abteilungslei-
terin Maren Preik. Auch 
das neue Parfüm von 
Paco Rabanne kommt 
sehr fruchtig mit einer 
Erdbeernote daher – 
„Fame in Love“ lautet 
der verlockende Name.
Die Parfümerie bietet 
neben der großen Aus-
wahl an Düften auch 
Kosmetikprodukte und 
modische Accessoires 
sowie darüber hinaus 
wirkungsvolle Kosme-
tikanwendungen von 
Kopf bis Fuß. „Behand-
lungen in unseren Kos-
metikstudios reichen von klassischen 
Gesichts- und Anti-Aging-Behandlun-
gen über Warmwachs-Enthaarungen 
bis hin zu exklusiven Anwendungen 
mit hochwertigen Pflegeserien ver-
schiedener Hersteller“, so Preik. Hier 
wird unter anderem auch die Derma-
kosmetik „retipalm“ verwendet. Die 
effiziente Wirkstoffkosmetik „made in 
Germany“ kommt ohne Substanzen 
aus, die die Haut reizen könnten. „Nach 
Rückmeldung unserer Kundinnen sind 
die Produkte sehr verträglich und zei-
gen ein gutes Hautergebnis“, betont 

Maren Preik.
Kollegin Nicole Rainer empfiehlt außer-
dem die neue Hautpflegemarke „Neu-
raé“, die von der Neurowissenschaft 
inspiriert ist und auf der Verbindung 
zwischen Haut und Emotionen basiert. 
„Die Kosmetik pflegt nicht nur, sondern 
hat eine stimulierende Wirkung, die 
über die Sinne geht. Die verschiedenen 
Produkte wie Aromadüfte, Öl, Serum, 
Nachtmaske und Cremes haben ener-
giespendende bis beruhigend-entspan-
nende Wirkung“, erläutert Nicole Rainer.
Die Parfümerie ist eine wahre Fundgru-

„Beauty-Woche“ am Löwen
Im GZL Preetz steht Neues für Körper und Seele im Fokus

Nicole Rainer präsentiert die neue Hautpflegeserie von „Neuraé“.

Auszubildende Amanda Sipol zeigt modische Acces-
soires von „Oilily“.
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Beauty-Woche
4. – 9. Mai 2026

Die Parfümerie ist eine wahre Fundgru-
be an Artikeln, die glücklich machen. 
Komplett neu in der Abteilung ist die 
leckere, handgemachte Gourmet-Lak-
ritze von „Lakrids by Bülow“ aus Däne-
mark. Das Sortiment reicht vom puren 
schwarzen Klassiker bis zu Lakritze mit 
Frucht oder zarter Schokolade. Oder 
darf es Mode sein? Die Frühjahrs-/Som-
merkollektion von „Oilily“ verbreitet 
rundum gute Laune. Kleidung, Taschen 
und viele andere Accessoires kommen 
in fröhlichen Farben und Designs daher 
und zaubern jedem ein Lächeln aufs 
Gesicht. 
Textile Blickfänge finden sich auch 
im Reformhaus: Bunte Damen-
schals geben der Trägerin das ge-
wisse Etwas. Und die luftig-leichten 

Musselin-Sommerdecken in Pastell-
farbe schmiegen sich kuschelig weich 
an den Körper an. Was im Reformhaus 
besonders im Fokus steht, weiß Fach-
verkäuferin Marga Evers: „Das Natur-
kosmetik-Sortiment von ,Annemarie 
Börlind’ läuft bei uns am besten. Jetzt 
im Frühling gibt es zum Beispiel wieder 
eine Limited Edition für Body Care. Ob 
Duschgel oder Bodylotion, die Serie 
duftet nach frischer Kokosnuss.“ Zum 
Schutz vor den ersten Sonnenstrahlen 
empfiehlt Marga Evers die Suncare-
Produkte „Börlind“, die es mit Licht-
schutzfaktor 15 bis 50 gibt.
Eine umfangreiche Auswahl an Son-
nenschutz-Pflegeprodukten gibt 
es selbstverständlich auch in der 
Löwen-Apotheke. Von „ISDIN“, einer 

dermatologisch orientierten 
Hautpflegemarke aus Spani-
en, sind spezielle Produkte für 
Kinder und Erwachsene erhält-
lich. „Gerade für Kinder ist ein 
Sonnenschutz wichtig, der die 
Haut nicht reizt, Feuchtigkeit 
spendet, schnell einzieht und 
einen hohen Schutz bietet“, sagt 
Apothekerin Elin Zimmermann. 
„ISDIN“ überzeugt mit Schön-
heitspflege für den Alltag, die 
den Risiken im Sommer vor-
beugt und die der Hautalterung 
entgegenwirkt. „Von ,ISDIN’ gibt 
es außerdem eine Serie für jun-
ge Haut mit Reinigungsschaum, 
Cremes für Tag und Nacht oder 
einen einfach anzuwendenden 
Korrekturstift für Pickel“, so Elin 
Zimmermann. Die leicht einzie-
henden Cremes und Öle gibt es 
auch mit extra Glow oder spe-
ziell für Sportler. Das GZL führt 
natürlich auch Apothekenkos-
metik für problematische Haut vieler 
weiterer renommierter Hersteller wie 
La Roche-Posay, Dermasence oder 
Eucerin.
Übrigens: Wenn Schönheit von innen 
herauskommt, kommt OMNi-BiOTiC ins 
Spiel. Die Marke bietet Probiotika an, 
die vor allem auf die Unterstützung der 
Darmflora abzielen. Die Idee dahinter: 
Ein gesunder Darm mit einer stabilen 
Bakteriengemeinschaft kann Verdau-
ung, Immunsystem und allgemeines 
Wohlbefinden positiv beeinflussen. 

Nahrungsergänzungsmittel werden 
nicht nur bei Verdauungsbeschwer-
den eingesetzt, sondern dienen auch 
der allgemeinen Darmgesundheit und 
können – wie etwa OMNi-BiOTiC me-
tabolic oder Apfelpektin – beim Errei-
chen des Wohlfühl-Gewichts helfen.
Dies und vieles mehr hat das GZL am 
Markt 9-12 in Preetz in puncto Schön-
heit und Wohlbefinden zu bieten – die 
„Beauty-Woche“ vom 4. bis 9. Mai rollt 
dem umfassenden Sortiment den ro-
ten Teppich aus.

Marga Evers ist „Börlind“-Fan und emp-
fiehlt die Body-Care-Limited-Edition.

Ob Hydro Oil, Gel oder Sonnencreme mit Glow-Effekt – Apothekerin Elin 
Zimmermann präsentier Produkte von „ISDIN“. 
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6 Schwentinental (red).
Am Dienstag, 5. Mai, 
wird zum zweiten Mal 
der bundesweite Tag 
des Lokaljournalismus 
begangen. Ziel ist es, 
die Bedeutung lokaler 
Medien in den Mittel-
punkt zu stellen, die 
Aufgabe von Lokalre-
daktionen sichtbar zu 
machen und den di-
rekten Austausch mit 
den Lesern zu fördern. 
Im Fokus stehen The-
men wie Nähe zu den 
Menschen, verlässliche Informa-
tion vor Ort und die Rolle der 

Presse für das gesellschaftliche 
Leben in Städten und Gemein-

den. Bundesweit nutzen viele 
Redaktionen diesen Tag, orga-
nisieren Aktionen, führen Ge-
spräche, geben Einblicke in ihre 
Arbeit. Auch der Burg-Verlag 
beteiligt sich mit verschiedenen 
Veranstaltungen- seine Familien-
wochenblätter DER REPORTER 
und PROBSTEER machen gerne 
mit. 
Von 10 bis 13 Uhr sind wir vor 
Ort in Schwentinental beim 
Einkaufszentrum Kaufland im 
Ostseepark. Wir, das sind die 
Redakteure Volker Graap und 
Markus Münch, die Mediabera-
ter Marco Lützel und Torge Klin-
ker, sowie Regina Nohns, die als 

langjährige Mitarbeiterin für den 
Probsteer Vertrieb zuständig ist. 
Wir alle freuen uns, Sie kennen-
zulernen. Kommen Sie gerne mit 
uns ins Gespräch.
Was gefällt Ihnen an unserer 
Zeitung? Wo gibt es möglicher-
weise Kritik? Über welche The-
men möchten Sie noch mehr 
lesen? Kurzum: Wir möchten 
ein noch besseres Gefühl dafür 
bekommen, was Sie bewegt.
Anlässlich des Tags des Lokal-
journalismus haben wir uns 
schon einmal umgehört und 
eine Reihe bekannter Persön-
lichkeiten gebeten, diesen Satz 
zu ergänzen: 

Tag des Lokaljournalismus in Schwentinental

Hildegard Mersmann
Bürgermeisterin der Gemeinde Mönkeberg

„Ich lese PROBSTEER, weil …“

„… er mir eine lebendige, ehrliche

Perspektive auf unsere Region gibt,

nah am Menschen, mit klaren Informa-

tionen, die unsere Region und Heimat 

verständlich machen. Er ist identitäts-

stiftend, Anker, nah am Geschehen und 

bietet eine Plattform für unsere lokalen 

Dienstleister.“ 

Heiko Voß
Bürgermeister Gemeinde Ostseebad Laboe

„… weil er sich mit interessanten
und vor allem positiven Artikeln

um die Menschen in Laboekümmert.“

Peter Kokocinski
Bürgermeister der Gemeinde Schönberg

„… ich hier nachlesen kann, was die 

Menschen in der Probstei bewegt, 

bei Veranstaltungen, in Vereinen, 

Politik und Gewerbe.“ 

„… weil ich mich immer
informiert fühle über das

Geschehen in der Probstei.“

Jens Krause
Erster Vorsitzender Tennisgemeinschaft Raisdorf

Foto: hfr Foto: hfr

Foto: hfrFoto: hfr
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„Ich lese PROBSTEER, weil …“

Moritz Müller
Pastor der Evangelisch-Lutherischen
Kirchengemeinde Probsteierhagen

Pastor Benjamin Pohlmann
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Raisdorf 

„… mich die Menschen und das 

Leben in der Probstei

interessieren.“

Foto: hfr
Foto: Münch

„… ich es toll � nde, Infos aus
meiner Region zu erhalten
und zu erfahren, was die
Menschen hier bewegt.“ 

David Vetter
Leiter Büro Soziale Stadt
Neumühlen-Dietrichsdorf

„… weil er Entwicklungen und 
Projekte in unserem Stadtteil 
und der näheren Umgebung 

sichtbar macht.“

Foto: hfr

Kai Piepgras
Künstler aus Heikendorf

Foto:
MünchMünch

„... gerade als Künstler ist der Probs-teer für mich eine unverzichtbare Instanz, weil er mir immer wieder aufzeigt, wie bunt, lebendig und vielfältig das gesellschaftliche Leben und insbesondere die Kunst- und Kulturszene unmittelbar direkt   vor meiner Ateliertür ist.       Unbedingt weiter so!“

Katrin Keita
Lehrerin für Deutsch und Religion 

am Gymnasium Wellingdorf

Dagmar Richter
Leiterin der Anlaufstelle Nach-
barschaft Ellerbek/Wellingdorf

   vor meiner Ateliertür ist.

„… ohne Infos keiner kommt. 

Für die Arbeit der Anlaufstelle 

Nachbarschaft ist der Probs-

teer ein wichtiges Medium. 

Gute Reportagen wecken die 

Neugierde und das Interesse

       am Stadtteil 

Ellerbek/Wellingdorf.“ 

Foto:
Münch

„… er auch schulische 

Themen aufgreift 

und sich für die 

Belange Jugendlicher 

interessiert.“

Foto: hfr

Jan Ste� en
Bühnenleiter des

Lachmöwen-Theaters

„… weil ich damit aufgewachsen 

bin. Er lag schon bei meinen Eltern 

auf dem Tisch. Sowas liest man 

dann weiter, weil es dazugehört.“ 

Karl-Heinz Spitz
Ältermann Mönkeberger

Knochenbruchgilde von 1655

Foto:
Münch

Foto:
Münch

„… weil ich hier mehr interes-
sante Informationen aus der 

Region bekomme als aus 
größeren Zeitungen.“
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Ö� nungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

03.05.Am 
zum verkaufsoffenen Sonntag

von 11 – 16 Uhr

Entdecken Sie Highlights aus unserer Frühjahrs-/
Sommer-Kollektion: luftige Hosen, frische Farben & 

zeitlose Looks. Jetzt anprobieren und inspirieren lassen!

GROSSES HOSEN-
WOCHENENDE

20 % RABATT 
AUF ALLE REGULÄREN DAMEN-, 
HERREN- UND KINDERHOSEN*

10 % EXTRA-RABATT
AUF BEREITS REDUZIERTE HOSEN*
* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Das Angebot 
 gilt nur dieses Wochenende (02.05. – 03.05.2026).

-Anzeige-

Großes Hosen-Wochenende 
bei Mews

Verkaufsoffener Sonntag am 3. Mai

Das Team von Mews freut sich auf zahlreiche Besucher beim Mode-
Wochenende.� Foto: hfr

Lütjenburg (t). Modefans dür-
fen sich auf ein besonderes 
Shopping-Erlebnis freuen: Das 
Lütjenburger Modehaus Mews 
am Markt 22 lädt am Wochen-
ende, 2. und 3. Mai, zum gro-
ßen Hosen-Wochenende ein 
– mit attraktiven Aktionen und 
modisch-frischen Trends für die 
Frühjahrs- und Sommersaison. 
Höhepunkt ist der verkaufsoffe-
ne Sonntag am 3. Mai von 11 bis 
16 Uhr. Besucher haben die Ge-

legenheit, in entspannter Atmo-
sphäre die neuesten Kollektionen 
zu entdecken, anzuprobieren und 
sich inspirieren zu lassen. Im Fo-
kus stehen luftige Hosen, moder-
ne Schnitte und frische Farben für 
Damen, Herren und Kinder. An 
beiden Tagen profitieren Kunden 
von attraktiven Preisvorteilen: 20 
Prozent Rabatt auf alle regulären 
Hosen sowie zusätzliche 10 Pro-
zent Extra-Rabatt auf bereits redu-
zierte Modelle. 

Konfirmation am Sonntag, 
3. Mai, in Lütjenburg

Lütjenburg (t). In der Evange-
lischen Kirchengemeinde Lüt-
jenburg ist am Sonntag, 3. Mai 
Konfirmation mit Pastorin Kath-
rin Schleupner. Konfirmiert wer-
den an diesem Tag Feelia Czop, 
Lütjenburg, Ann-Marie und Mia-

Feline Dehn, Darry, Mark-Oliver 
Less, Lütjenburg, Emilia Schütte, 
Darry, sowie Justin Seidl, Lütjen-
burg. Die Kirchengemeinde gra-
tuliert dazu und wünscht ihnen 
Gottes Segen auf ihren weiteren 
Lebenswegen. 

Lithografie-Workshop im 
Künstlermuseum 

Heikendorf (t). Wenn am Sams-
tag und Sonntag, 9. und 10. Mai, 
(jeweils von 11 bis 17 Uhr) die 
historische Lithografiepresse der 
Familie Blunck in Betrieb genom-
men wird, macht das Künstlermu-
seum ein Stück Druckgeschichte 
wieder lebendig. Noch sind einige 
wenige Plätze für den Workshop 
frei! In dem zweitägigen Kurs 
haben Interessierte Gelegen-
heit, unter fachkundiger Leitung 
durch Gerten Goldbeck Litho-
grafiedruck kennenzulernen und 
selbst eine eigene Druckgrafik zu 
gestalten. Dabei werden sowohl 

die Grundlagen des traditionellen 
Flachdruckverfahrens vermittelt 
als auch praktische Einblicke in 
den künstlerischen Arbeitsprozess 
gegeben. Der Kurs findet an bei-
den Tagen jeweils von 11 bis 17 
Uhr statt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 95 Euro und umfasst sämt-
liche Materialien sowie Getränke 
und einen kleinen Imbiss. Eine 
zeitnahe Anmeldung wird daher 
empfohlen. Das Anmeldeformu-
lar steht auf der Internetseite des 
Museums unter „Veranstaltungen“ 
zum Download bereit (www.ku-
enstlermuseumheikendorf.eu).

Polizei sucht Zeugen nach gefährlichem
Eingriff in den Straßenverkehr

Lütjenburg (t). Am Wochenende, 
25. und 26. April, hoben Unbe-
kannte in Lütjenburg im öffent-
lichen Verkehrsraum mehrere 
Schachtdeckel aus. Die Polizei-
station Lütjenburg sucht Zeugin-
nen und Zeugen.
Am Sonntag gegen 5.30 Uhr mel-
dete eine Verkehrsteilnehmerin 
in der Oberstraße in Lütjenburg 
eine Gefahrenstelle. Die Einsatz-
kräfte suchten daraufhin den Ort 
auf und stellten einen fehlenden 
Schachtdeckel auf der Fahrbahn 
fest. In der Friedrich-Speck-
Straße und der Heinrich-Stein-
Straße stellten die Beamtinnen 
und Beamten der Polizeistation 
Lütjenburg weitere fehlende 
Schachtdeckel auf den Fahrbah-

nen fest. Auf dem Parkplatz des 
naheliegenden Supermarktes 
lagen die zuvor entfernten 12 
Schachtdeckel in einem Einkaufs-
wagen.
Die Polizeikräfte setzten alle 
Schachtdeckel wieder ein. Der 
Tatzeitraum dürfte Sonntag zwi-
schen 1.30 Uhr und 5 Uhr gewe-
sen sein.
In der Posthofstraße stellten die 
Einsatzkräfte zudem ein Verkehrs-
zeichen und ein Straßenschild 
fest, welche an einen Grund-
stückszaun gelehnt waren. Auch 
diese Schilder setzten die Kräfte 
an ihren Ursprungsort zurück.
Die Polizeistation Lütjenburg 
sucht Zeuginnen und Zeugen, 
die verdächtige Beobachtun-

gen gemacht haben oder mögli-
cherweise durch die fehlenden 
Deckel gefährdet wurden. Hin-
weise nimmt die Polizeistation 
Lütjenburg unter 04381-906331 

entgegen. Die Beamtinnen und 
Beamten leiteten eine entspre-
chende Strafanzeige wegen des 
gefährlichen Eingriffs in den Stra-
ßenverkehr ein.
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag, den 03.05.
von 11 – 16 Uhr geöffnet

Sonder-
verkauf

02. + 03.05.
Viele MBT-Modelle 
stark reduziertstark reduziert

Testschuhe 
erhältlich
Lassen Sie sich von unserem 
Expertenteam fachkundig beraten!

Jetzt vorbeikommen 
und ausprobieren!

MBT-Aktionstage  
machen Lust auf die Outdoorsaison

Lütjenburg (los). Zwei Tage MBT 
Sonderverkauf stehen bei Gehr-
mann Sport und Mode auf dem 
Programm. Das Lütjenburger 
Geschäft am Markt 7 lädt dazu 
ein, die Modelle auszuprobie-
ren. Dazu sind für Sonnabend 
und Sonntag, 2. und. 3. Mai, Ak-
tionstage geplant, Samstag von 
10 bis 14 Uhr und am verkaufs-
offenen Sonntag von 11 bis 16 
Uhr. Denn jetzt beginnt die Out-
doorsaison. Wer sportlich unter-
wegs und gut zu Fuß sein und 
dabei fitter werden will, tut sich 
auch mit den MBT Schuhen als 
auf den gesamten Bewegungs-
apparat positiv einwirkendem 
„Mini-Trainingsgerät“ etwas aus-
gesprochen Gutes. Es ist auch 
eine gute Gelegenheit, sich dafür 
die nötige Zeit zu nehmen, denn 

das geschulte Experten-Team ist 
vor Ort und berät zum Gebrauch 
dieser Sportschuhe umfassend. 
Gehrmann Sport und Mode hält 
extra Testschuhe bereit, die drau-
ßen ausprobiert werden können, 
so dass Kunden einen guten Ein-
druck von ihrer Tragbarkeit und 
Nutzen gewinnen. Und da ein 
Kollektionswechsel bevorsteht 
und neue Ware hereinkommt, 
sind viele MBT Modelle bereits 
stark reduziert worden. Bei eini-
gen Einzelpaaren gibt es bis zu 
60 Prozent Rabatt. 
Abgesehen vom MBT Sonderver-
kauf bieten die Aktionstage eine 
gute Gelegenheit, sich in den 
Schuh- und Textilbereichen das 
Sommerprogramm anzuschau-
en, das wie immer die Qualität 
mit legerer Sportlichkeit und Stil 

verbindet. Dazu zählen Sanda-
len der Marke Remonte, Rieker, 
Gabor, Skeckers, Waldläufer und 
Teva in guter Auswahl. Schö-
ne Kleidung unter anderem der 
Marken Derbe, Elbsand, Schöf-
fel, Patagonia und Campagnolo 
macht Lust auf neue Lieblings-
teile für die Sommerzeit. Und 
natürlich ist Sportliches im Pro-
gramm, denn die Runningsaison 
ist im vollen Gange. Auch in der 
Region locken wieder zahlreiche 
tolle Volksläufe, für die natürlich 
ein solides Aufbau- und Ausdau-
ertraining unverzichtbar ist.
Kunden, die den Laufsport oder 
auch einfach das Joggen in der 
Natur lieben, profitieren bei 
Gehrmann Sport und Mode von 
der 14-Tage-Zufriedenheitsga-
rantie bei der Marke Puma. Das 
bedeutet: 14 Tage laufen und 
bei Nichtgefallen gibt es einen 
Tausch….Und da der Start in den 
Mai, in die Outdoorsaison, so 
viel Vorfreude auf den Sommer 
weckt, gibt es vom bewährten 
Gehrmann-Team zum gemütli-
chen Shoppen einen gepflegten 
Schoppen Maibowle. 

Benny Lübcke hat die Aktionsta-
ge mit dem Sonderverkauf der 
MBT-Modelle vorbereitet, die 
vor Ort auch getestet werden 
können. � Foto: hfr

Telefonseelsorge bildet neue 
Mitarbeiter aus

Kiel (t). Sie leihen Menschen in 
Not ein Ohr, im wahrsten Sinne 
des Wortes: Die 75 Ehrenamtli-
chen der Telefonseelsorge Kiel. 
Wie der Kirchenkreis Altholstein 
mitteilt, suchen sie nun neue Kol-
leginnen und Kollegen. Im Herbst 
beginnt eine einjährige berufsbe-
gleitende Ausbildung, für die man 
sich jetzt bewerben sollte, und 
zwar per E-Mail an telefonseel-
sorge@altholstein.de oder telefo-
nisch unter 0431-2402718. 
In der Ausbildung zum Telefon-
seelsorger lernen die Teilnehmer 
Gesprächstechniken, sie befas-
sen sich mit Themen wie Gewalt, 
Missbrauch und Einsamkeit und 
erfahren mehr über psychische 
Erkrankungen. 
Zum ersten Mal leitet Pastor Hen-
ning Ernst die Ausbildung, ge-
meinsam mit einer Psychologin. 
Ihm ist wichtig, dass die Teilneh-

mer auch herausfinden, wie viel 
der Gespräche sie an sich heran-
lassen können und wo sie sich 
- auch zu ihrem eigenen Schutz 
- abgrenzen müssen. 
Wer sich für die Ausbildung bei 
der Telefonseelsorge bewerben 
möchte, sollte zwischen 25 und 
75 Jahren alt sein und die Be-
reitschaft mitbringen, sich mit 
seiner eigenen Biografie und 
seinen Vorurteilen auseinan-
derzusetzen. Die Ausbildung 
ist kostenlos, vorgeschaltet ist 
eine Informations- und Aus-
wahlveranstaltung, die für den 
29. August geplant ist. Die 
Telefonseelsorge Kiel ist eine 
Einrichtung des Evangelisch-Lu-
therischen. Kirchenkreises Alt-
holstein. Allein im vergangenen 
Jahr führten die ehrenamtlichen 
Seelsorger eigenen Angaben zu-
folge mehr als 8000 Gespräche. 

Selbsthilfegruppe für 
Erwachsene mit ADHS

Selent (t). Im Kreis Plön gibt 
es eine neue Selbsthilfegruppe 
für Erwachsene mit ADHS. Die 
Gruppe richtet sich an Men-
schen, die sich im Alltag mit den 
besonderen Herausforderungen 
der Aufmerksamkeitsdefizit-/Hy-
peraktivitätsstörung auseinander-
setzen und sich einen Austausch 
auf Augenhöhe wünschen. Im 
Mittelpunkt stehen Gespräche 
mit anderen Betroffenen, gegen-

seitige Unterstützung und das 
Teilen von Erfahrungen – ganz 
ohne Bewertung und in vertrau-
ensvoller Atmosphäre. Die Tref-
fen finden regelmäßig an jedem 
zweiten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr in Selent statt. Inte-
ressierte können sich per E-Mail 
an adhs_selbsthilfe_kreisploen@
gmx.de oder unter Telefon 0160-
98094077 an die Gruppe wen-
den. 
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von 
meinem Vater, unserem Sohn und Bruder

Benjamin Hamann
"Benni"

* 19. Februar 2000   † 3. April 2026

In Liebe
Deine Tochter Valentina mit Kamila
Deine Eltern Birte und Christian
Deine Brüder Dennis und Silas
sowie alle die ihn lieb hatten

Wismar, früher Fiefbergen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
am Montag, den 4. Mai 2026 um 11.00 Uhr in der 
Neuapostolischen Kirche, Albert-Koch-Str. 21-23, in 
Schönberg statt.

Traueranzeigen

Störche warten auf die Löwen
Holstein könnte an diesem Wochenende den Klassenerhalt festmachen

Kreis Plön (dif). Für unsere Verei-
ne in der 2. Fußball-Bundesliga, 
der Flens Oberliga und der Lan-
desliga Schleswig geht es lang-
sam in die entscheidende Phase. 
Bis auf Inter Türkspor und die KSV 
Holstein, die beide mit Abstiegs-
sorgen zu kämpfen haben, sind 
die meisten Teams „durch“. Auf- 
oder Abstiege kommen für den 
TSV Klausdorf, Rot Schwarz Kiel, 
Kilia und die Jungstörche der KSV 
Holstein nicht mehr in Frage. Lei-
der die Landesliga verlassen muss 
wohl der SVE Comet. Und so geht 
es am Wochenende weiter: In der 
2. Bundesliga wartet Eintracht 
Braunschweig auf die KSV.
Mit einem Heim-Dreier am Müh-
lenweg könnten die Kieler bei 
entsprechenden Resultaten der 
Konkurrenz schon an Spieltag 
32 den Ligaverbleib schaffen. Ab 
Samstag, 2. Mai (13 Uhr), wis-
sen die Fans der Störche mehr. 
Im Hinspiel holte man mit einer 
allerdings sehr überschauba-
ren Leistung bei den Löwen ein 
1:1-Unentschieden. Wir tippen 
diesmal auf einen 2:0-Sieg für 
die Walter-Elf und glauben na-
türlich an den Klassenerhalt. Den 
Grundstein für diese Ausgangsla-
ge legte die Sportvereinigung mit 
einem 1:0-Sieg bei Hertha BSC. 
Zwar wird dieser Erfolg mit dem 
Makel „mehr als schmeichel-

haft“ in die Vita eingehen, doch 
danach fragt an der Förde aktu-
ell niemand. Im Spiel hätten die 
Berliner nicht weniger als vier, 
fünf oder gar sechs Tore erzielen 
können. Zweimal stand der Vi-
deoassistent (VAR) auf Holstein-

Seite, einige mal durfte man sich 
beim Unvermögen der Gastge-
ber und beim stark aufgelegten 
Keeper Timon Weiner bedanken. 
Nach den Siegen in Bochum, 
Düsseldorf, Berlin, dazu dem Re-
mis gegen Münster, und einem 
Dreier gegen den 1. FC Kaiser-
lauten in Kiel, sind die Störche 
seit nunmehr fünf Spielen unge-
schlagen und holten dabei starke 
13 Pluspunkte. Vorab gab es für 
Tim Walter die Schock-Diagnose 
zu verdauen. Für Kapitän Steven 
Skrzybski ist die Saison 2025/26 
beendet. Doch auch ohne ihren 
Führungsakteuer sollte der Klas-
senerhalt in der 2. Bundesliga 
erreicht werden. Dann vielleicht 
ohne John Tolkin. Der aktuell 
ebenfalls verletzte US-Boy steht 
bei einigen, unter anderen auch 
englischen Vereinen, im Fokus. 
Ihn zu halten dürfte schwer, aber 
nicht unmöglich werden.

Neuigkeiten aus der 
Flens Oberliga

Flens Oberliga: Heuer sind alle 
drei Mannschaften erst am Sonn-
tag, 3. Mai, gefragt. Den Anfang 
macht die KSV Holstein, die ab 
14 Uhr bei den Veilchen vom VfR 
Neumünster antreten muss. Viel 
Tradition birgt dieses Duell. Um 
15 Uhr muss Inter Türkspor zum 
TSV Nordmark Satrup, und um 
Ligapunkte kämpfen. Zeitgleich 
kickt Kilia, der noch amtierende 
Titelträger, am Hasseldieksdam-

mer Weg gegen den MTSV Ho-
henwestedt. Vergangene Woche 
gab es für Meister Kilia einen 
knappen 1:0-Sieg in Kaltenkir-
chen, während die U23 der KSV 
Holstein beim Spitzenspiel in Ei-
chede sich mit einem 1:1-Remis 
zufriedengeben musste. Doch 
mit diesem Ergebnis konnten 
die Jungstörche Platz zwei be-
haupten. Spitzenreiter ist weiter 
der SV Todesfelde, der nach ei-
nem 1:0 über Eutin 08 als neuer 
Titelträger feststeht. Am späten 
Sonntag hatte dann noch Inter 
Türkspor den VfR Neumünster auf 
dem Kieler Ostufer zu Gast. In 
den letzten acht Jahren konnten 
die Kieler keinen Sieg gegen die 
Veilchen verbuchen. Das sollte 
im Jahre 2026 anders werden, so 
die Hoffnung. Das Match begann 
mit einer wahren Eckenflut. Nach 
nur zwölf Minuten gab es für bei-
de Mannschaften bereits sieben 
davon- Auswirkungen allerdings 
keine. Dies änderte sich in Mi-
nute 23, als der VfR durch Krause 
mit 1:0 in Führung ging. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff vergaben die 
Kieler die Möglichkeit zum 1:1 
und verschossen einen Strafstoß. 
Doch fünf Minuten nach Wieder-
anpfiff glich Akif Cerrah zum 1:1 
aus. Dann der Schock: Der VfR 
traf in Minute 95 doch noch zum 
Sieg und stürzte die Kieler damit 
weiter in den Abstiegssog. 
Quasi abgestiegen ist seit ver-
gangener Woche Reinfeld. Die 
Preußen unterlagen mit 1:3 an 
der Westküste beim Heider Sport 
Verein. Landesliga Schleswig: 
Hier startet Rot Schwarz Kiel am 
2. Mai ab 14 Uhr daheim gegen 
den SV Frisa Lindholm in den 
Mai. Einen Tag später, am Sonn-
tag, ebenfalls um 14 Uhr, geht 
es für den TSV Klausdorf in ein 
Auswärtsspiel. Der Gegner heiß 
dann SV Dörpum. Der TSV kann 
hier ohne Druck in die neunzig 
Minuten gehen. Eine Stunde spä-
ter macht Comet Kiel beim TuS 
Jevenstedt dann noch den Ab-
schluss. 
Der 27. Spieltag im Rückblick: 
Für Klausdorf und den SVE Co-
met aus der Landeshauptstadt 
Kiel scheint die Luft aus dieser 
Serie heraus zu sein. Der TSV 
verlor seinen Heimauftritt gegen 
den TSV Rantrum mit 2:3 und 
auch die Cometen patzten vor 
dem eigenen Anhang gegen den 
TSV Kropp (0:2). Immerhin hielt 
Rot Schwarz Kiel mit einem spä-
ten Treffer von Ben-Joel Jarik (86.) 
beim 2:1-Auswärtssieg in Hatt-
stedt die Fahne für unsere Teams 
ein wenig hoch. 

Beeindruckend: Die Heimstädte der Berliner Hertha.

 KSV-Dreier vor fast 50.000 Besuchern.                          Fotos: Freitag
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Teichbau

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Schönberg plant neue Wohnsiedlung

So könnte die neue Siedlung 
künftig von Süden zu sehen sein.
    Visualisierung: BSP Architekten

Im Februar wurden die Bürger in einer Einwohnerversammlung in 
der Villa Tripaldi über das Projekt informiert.                           Foto: hfr

Glasfaserausbau kommt voran
Schönkirchen (t). Am 17. 
April ging der Glasfaser-
ausbau in Schönkirchen in 
die finale Runde. Einer ak-
tuellen Mitteilung der TNG 
Stadtnetz GmbH zufol-
ge wurde dieser Moment 
„symbolisch“ mit einem 
Spatenstich gefeiert. Hier-
zu trafen sich Vertreter der 
TNG Stadtnetz GmbH, der 
Gemeinde Schönkirchen 
und Vertreter der Förderer. 
Durch eine sogenannte 
Lückenförderung werden 
jetzt auch die Außenlagen der 
Gemeinde an das TNG-Glasfa-
sernetz angebunden. „Dass die-
ser wichtige Lückenschluss heute 
seinen Start findet, freut uns sehr. 
Denn ein flächendeckender Aus-
bau ist aus unserer Sicht entschei-
dend für die Zukunftsfähigkeit 
einer Region. Wir danken allen 
Partnern und Förderern für die 
gute Zusammenarbeit in der Vor-
bereitung auf dieses Projekt und 

freuen uns jetzt auf eine erfolg-
reiche Umsetzung“, sagte TNG-
Geschäftsführer Gunnar Peter.
Staatssekretärin Julia Carstens be-
tonte: „Wir freuen uns sehr, dass 
hier in Schönkirchen auch die 
letzten Adressen an das Glasfa-
sernetz angeschlossen werden. 
Genau so haben wir uns unsere 
Breitbandstrategie vorgestellt. Als 
kleines Flächenland Schleswig-
Holstein gehören wir nicht ohne 

Grund zur Speerspitze 
des Glasfaserausbaus.“
Der Ausbau umfasst rund 
13 Kilometer Trassenlän-
ge und ermöglicht künf-
tig 130 Haushalten den 
Anschluss an das Internet 
mit Glasfaser-Leitungen. 
Die Gesamtbauzeit wird 
etwa drei Monate betra-
gen. Die Tiefbauarbeiten 
und die Glasfasermonta-
ge werden von der Firma 
BSL durchgeführt.
Gefördert wird das Pro-

jekt von Aconium, dem Bun-
desministerium für Digitales 
und Staatsmodernisierung, der 
Bundesförderung Breitband, ko-
finanziert vom Land Schleswig-
Holstein sowie der Gemeinde 
Schönkirchen. Die Aconium 
GmbH aus Berlin begleitet den 
öffentlichen Sektor bei der Pro-
jektentwicklung in den Bereichen 
Digitalisierung, Energie, Mobilität 
und Bildung. 

Symbolischer Spatenstich in Schönkirchen. �Foto: hfr

Schönberg (t). Um dem steigen-
den Bedarf an Wohnraum gerecht 
zu werden, wird in der Gemeinde 
Schönberg die Planung für eine 
neue Wohnsiedlung vorangetrie-
ben. Wie die Gemeinde weiter 
mitteilt, soll als Teil des Bebau-
ungsplanes 75 auf einer bislang 
versiegelten Gewerbefläche hin-
ter dem Baumarkt, in direkter 
Nachbarschaft zu bestehenden 
Kleingärten, moderner Geschoss-
wohnungsbau mit insgesamt 78 
Wohnungen entstehen. Das ge-
plante Wohngebiet soll über das 
Probsteier Einkaufszentrum sowie 
teilweise über den Rosenweg 
erschlossen werden. Es zeichne 
sich durch eine günstige Lage 
mit kurzer fußläufiger Anbindung 
an den Bahnhof Schönberg aus, 
heißt es weiter aus dem Rathaus. 
Bereits am 25. Februar wurden 
die Bürger in einer Einwohner-
versammlung umfassend über 
das Projekt informiert. Die Ver-
anstaltung fand im Saal der Villa 

Tripaldi statt. Das Protokoll der 
Versammlung sowie aktuelle In-
formationen zur Planung sind on-
line unter schoenberg.sh abrufbar. 
„Mit dem Bauprojekt verfolgt die 
Gemeinde konsequent das Ziel, 
neuen Wohnraum für Einheimi-
sche sowie Zuzugsinteressierte zu 
schaffen,“ so Bürgermeister Peter 
Kokocinski. „In den vergangenen 
Jahren wurden bereits mehrere 
Planungsrechte für Wohnbauvor-
haben geschaffen, die bislang je-
doch nicht vollständig umgesetzt 
werden konnten – unter anderem 
in der Bahnhofstraße und im Be-
reich Rauher Berg“. Umso größer 
sei die Bedeutung der aktuellen 
Planungen am Rosenweg, vor al-
lem da hier ein erheblicher Anteil 
an Mietwohnungen vorgesehen 
ist. Die Gemeinde betont, dass 
trotz des hohen Wohnraumbe-
darfs die Interessen, Anliegen und 
Bedenken der Anwohner sorgfäl-
tig berücksichtigt werden. Diese 
wurden bereits im Rahmen der 

Einwohnerversammlung aufge-
nommen und sollen in die wei-
teren Planungen einfließen. Die 
große Zustimmung aus der Bevöl-
kerung wird als positives Signal 
und wichtiger Rückenwind für 
das Vorhaben gewertet. Mit dem 
Erlangen des finalen Baurechts 
und einem möglichen Baustart 
wird derzeit zu Beginn des Jahres 
2027 gerechnet. 
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Das Amt Schrevenborn 
sucht zum Beginn des Schuljahres 2026/2027 
für das Schulzentrum Schönkirchen

eine/n Schulsozialarbeiter*in
Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de

A M B U L A N T E N  P F L E G E,  TAG ES P F L E G E  U N D  S A P V

Sonderseiten Sonderseiten 
für die für die 

berufliche berufliche 
         Zukunft !
         Zukunft !

BERUF
AUSBILDUNG
WEITERBILDUNG

Jetzt sind Sie dran –
Weiterbildungsmesse
für Frauen am 7. Mai

im Kieler BiZ
Frauen, die eine Weiterbil-
dung machen oder in den 
Beruf zurückkehren möch-
ten, sollten sich den kom-
menden Donnerstag dick im 
Kalender anstreichen. Am 
7. Mai lädt die Agentur für 
Arbeit Kiel zur Messe von 
09:00 bis 12:00 Uhr ins BiZ 
in die Adolf-Westphal-Straße 
2 ein. 25 Bildungsträger und 
Beratungsstellen werden 
vor Ort sein und Fragen zu 
unterschiedlichen Berufen, 

Wiedereinst iegsmöglich-
keiten und Qualifizierun-
gen beantworten. Auch die 
Bewerbungsmappe kann 
in der Teut gecheckt wer-
den. Eine Anmeldung für 
die Veranstaltung ist nicht 
erforderl ich. Mehr Infos 
auf der Homepage der Ar-
beitsagentur unter: https://
web .a rbe i t sagen tur.de/
portal/metasuche/suche/
veransta l tungen/10000-
2001674188-V

Praktika im Handwerk: 

Agentur für Arbeit und Jobcenter laden zur Messe am 19. Mai ein
Praktika werden gedanklich gern 
an das Thema „Berufsorientie-
rung“ geknüpft. Dennoch sind sie 
für Menschen, die auf der Suche 
nach einer neuen Beschäftigung 
sind, genauso wichtig wie für Be-
rufsanfänger. Praktika bilden eine 

Brücke in die Betriebe und helfen 
dort Fuß zu fassen. Deshalb lädt der 
gemeinsame Arbeitgeber-Service 
von Arbeitsagentur und Jobcenter 
zu einer Messe mit dem Schwer-
punkt „Handwerk“ am 19. Mai von 
10 bis 15 Uhr in das Jugendlichen 

Job-Center Kiel im Gaardener Ring 
3 ein.  Betriebe aus der Region und 
aus verschiedenen Gewerken wer-
den ihre Praktikumsangebote dar-
stellen, verbunden mit dem Ziel, 
kurz- bis mittelfristig für interessierte 
Jobsuchende einen neuen Arbeits-

platz anzubieten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Mehr Infor-
mationen zu der Veranstaltung gibt 
es auf der Homepage der Agentur 
für Arbeit Kiel in der Rubrik „Messe 
und Veranstaltungen“ – „Woche des 
Praktikums“.

Schon einmal notieren: 

Besonderer Elternabend in der „Woche des Praktikums“
Erste Einblicke in einen Beruf 
erhalten, Türen öffnen, Kon-
takte knüpfen und die ersten 
Schritte in die Arbeitswelt set-
zen, das macht erst ein Prakti-
kum möglich. Deshalb sollten 
sich Eltern den 20. Mai schon 
einmal in ihren Kalendern vor-
merken. 
Die Berufsberatung der Agen-
turen für Arbeit Neumünster 
und Kiel laden an diesem Tag 
von 18 bis 20 Uhr in das Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) 
in der Adolf-Westphal-Straße 
2 zu einem gemeinsam gestal-
teten Elternabend ein. Die Be-
rufsberatung wird in den zwei 

informativen Stunden durch 
Expertinnen und Experten der 
Industrie- und Handelskammer 
zu Kiel und der Handwerks-
kammer Lübeck unterstützt. 
Arbeitgebende geben aus ihrer 
Sicht ebenfalls einen Input zu 
diesem wichtigen Berufsorien-
tierungsthema.
„Melden Sie sich gern für diese 
Veranstaltung an! Sie bekom-
men am 20. Mai aus erster Hand 
Einblicke, warum es sich lohnt, 
das Thema Praktikum auf dem 
Schirm zu haben. Praktika ha-
ben eine wichtige Funktion im 
Berufswahlprozess und bieten 
Praxiserfahrungen, die kein Klas-

senzimmer ersetzen kann“, regt 
Thomas Bohse, Pressesprecher 
der Agentur für Arbeit Kiel an, 
sich unter kiel.berufsberatung@
arbeitsagentur.de für diese regio-
nale Veranstaltung anzumelden. 
Weitere Informationen dazu gibt 

es auch auf der Homepage der 
Agentur für Arbeit Kiel in der Ru-
brik „Messen und Veranstaltun-
gen“. Die bundesweite „Woche 
des Praktikums“ findet vom 18. 
bis 22. Mai mit unterschiedli-
chen Aktionen statt. 
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Starte neu. 
Verdiene mehr. 
Quereinsteiger 
Konfektionierer (m/w/d)

Das erwartet dich:

>  Du bedienst moderne Maschinen 
> Du verpackst unsere Produkte sorgfältig
> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache Qualitätsprüfungen durch
> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende (Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Bei Eppendorf Polymere in Oldenburg 
produzierst du innovative Laborprodukte, 
auf die Forschung und Medizin weltweit 
vertrauen.

Klingt praktische Arbeit nach dir?  
Dann bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding,  
Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Du suchst eine sinnvolle Aufgabe und ein 
starkes Team? Du beginnst befristet und 
hast beste Chancen auf eine feste Stelle. 
Motivation zählt, alles andere lernst du bei 
uns!

„Hier zählt, 
wer du bist – 
nicht, was du 

schon kannst.“

  Intensive Einarbeitung 
– du lernst alles, was du 
brauchst, direkt im Team

 Attraktives Gehalt  
mit Urlaubs- und  
Weihnachtsgeld sowie 
Erfolgsbeteiligung

30 Urlaubstage  
und zusätzliche Sozial- 
leistungen (z. B. Jobrad, 
Altersvorsorge)

Sonderseiten Sonderseiten 
für die für die 

berufliche berufliche 
         Zukunft !
         Zukunft !

BERUF
AUSBILDUNG
WEITERBILDUNG

meinBERUF– Neues Portal löst die bekannten 
abi- und Planet-Beruf-Publikationen ab

Das neue online-Portal der Bun-
desagentur für Arbeit (BA) für 
junge Menschen für den Berufs-
einstieg ist gestartet. Es löst die 
bisherigen online Angebote abi.
de und planet-beruf.de ab und 

bündelt deren gesamten Infor-
mationen an einem Ort. 
meinBERUF liefert Orientierung 
im gesamten Berufswahlprozess 
– von der ersten Idee bis zur er-
folgreichen Bewerbung. 

Zusätzlich richtet sich meinBE-
RUF auch an diejenigen, die 
die Jugendlichen in der Berufs-
findung begleiten, also Eltern 
und Erziehungsberechtige so-
wie Lehrende und Beratende. 

meinBERUF ergänzt damit das 
persönliche Dienstleistungsan-
gebot der Berufsberatung vor 
dem Erwerbsleben. Es ist unter 
www.arbeitsagentur.de/bildung 
zu finden.

Die Arbeit 
in der 

Kindertages-
pflege

Der Kreis Plön bietet in einer 
Zusammenarbeit mit der Lan-
deshauptstadt Kiel einen Qua-
lifizierungskurs für angehende 
Kindertagespflegepersonen an, 
den die DRK Akademie SH in 
Kiel, Hopfenstraße 65 ab dem 
22. August durchführt. Vorab 
sind Interessierte zu einer kosten-
losen Informationsveranstaltung 
eingeladen: Dienstag, 5. Mai, 
um 17 Uhr in der DRK Akademie 
oder Dienstag, 19. Mai, um 17 
Uhr online. Für die Teilnahme an 
den Informationsveranstaltungen 
wird um vorherige Anmeldung 
bei franziska.steinhoff@drk-sh.de 
gebeten. 
Für den Qualifizierungskurs ist 
keine pädagogische Vorbildung 
erforderlich. Voraussetzung ist 
jedoch eine Eignungsbestätigung 
der Fachberatung Kindertages-
pflege Kreis Plön. Der Kurs zur 
Grundqualifizierung dauert zehn 
Monate und beginnt nach den 
Sommerferien am 22. August 
2026. Der Unterricht besteht aus 
24 Unterrichtsmodulen, Selbst-
lernzeiten und Praktika. 
Die Module werden überwie-
gend in Präsenz gelehrt, sonn-
abends in der DRK Akademie SH 
in der Hopfenstraße 65 (24103 
Kiel, Standort Fort- und Weiter-
bildung). Einzelne Termine sind 
auch online ab 17 Uhr geplant.   
Der Kurs kostet 450 Euro. Die 
Kosten können bei erfolgreichem 
Abschluss und Aufnahme der Tä-
tigkeit im Kreis Plön vom Kreis 
übernommen werden. 
Weitere Informationen gibt es 
bei der Fachberatung Kinderta-
gespflege des Kreises Plön, tele-
fonisch unter 04522-743450.
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Was du baust, segelt um die Welt. 
 

 
Wir suchen Verstärkung (m/w/d): 

• Bootsbauer / Tischler 
• Yachttechniker / Elektriker 
• Auszubildende zum Bootsbauer/Bootsbauerin 

 

Seit 1971 bauen wir gemeinsam im Team individuelle 
Segelyachten im Premiumsegment. Jede Sirius Yacht 
ist ein Kunstwerk, gebaut für Eigner auf allen 
Weltmeeren. 
 
Du willst mit uns Traumyachten bauen? Bewirb dich jetzt! 
Sirius Werft GmbH 
Ascheberger Str. 68 · 24306 Plön 
jobs@sirius-yachts.com 
www.sirius-yachts.com 

Mehr Infos unter: 
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BERUF
AUSBILDUNG
WEITERBILDUNG

Eutin (tgr). 35 Jahre war Christi-
ane Balzer nach dem Lehramts- 
und Diplompädagogikstudium 
in Kiel als Lehrerin tätig, davon 
33 Jahre an der Polizeischule auf 
Hubertushöhe, die sie von 2016 
bis zum Ausscheiden aus dem 
Berufsleben als Rektorin leitete.
Im Ruhestand hat sich die 63-Jäh-
rige noch einmal selbst auf die 
Schulbank gesetzt und die Aus-
bildung als „IHK-zertifizierte freie 
Rednerin für Trauerfeiern, Trauun-
gen und Kinderwillkommensfes-
te“ absolviert.
„Ich wollte gerne noch einmal 
etwas ganz Neues ausprobieren“, 
erklärt Christiane Balzer, die die 
Fächer Englisch und Wirtschaft/
Politik unterrichtet hatte, ihre 
Entscheidung. Auf Trauerfeiern 
sei sie nicht selten tief berührt 
von der Rede über Verstorbene 
gewesen, habe manchmal aber 
auch gedacht: „Das sind nur leere 
Phrasen“, so die ehemalige Poli-
zeischulrektorin.  Auch deshalb 
sei bei ihr die Idee gereift, selbst 
eine freie Rednerin werden zu 
wollen. 
So habe sie sich für eine Ausbil-
dung als zertifizierte freie Red-
nerin für Trauerfeiern, aber auch 
Trauungen und Kinderwillkom-
mensfeste entschieden und bei 
der Industrie- und Handelskam-

Von der Polizeischullehrerin zur Trauerrednerin
Christiane Balzer: „Ich wollte mal etwas Neues ausprobieren!“

mer (IHK) Lübeck angemeldet.
Im Januar habe die hybride Aus-
bildung begonnen und etwa 
zweieinhalb Mo-
nate gedauert, 
davon drei Wo-
chenenden und 
einige Abendver-
anstaltungen um-
fasst. 
Aus ihrem per-
sönlichen Um-
feld habe sie auf 
ihre Entschei-
dung nur positive 
Resonanz erfah-
ren. „Menschen, 
die mich gut ken-
nen, wissen, dass 
ich gerne mit an-
deren in Kontakt 
bin“, so Balzer.
Eine Wochen-
endschulung sei 
in Timmendor-
fer Strand abge-
halten worden, 
der Rest online.  
„ A u ß e r d e m 
mussten für die 
theoretische Prüfung mehrere 
hundert Seiten Lesestoff bewäl-
tigt werden“, berichtet Christiane 
Balzer.  Der Ausbildungsinhalt sei 
sehr vielfältig, umfassend und an-
spruchsvoll gewesen.  Das Reden 

und die Rede hätten als Themen 
genauso dazu gehört wie der Ab-
lauf von Zeremonien, das Stimm-

training und sogar Informationen 
zu Steuer- und Versicherungsfra-
gen.
„Am Präsenzwochenende war 
jeder von uns gefordert, eine 
vorbereitete Rede zu halten 
und hat darauf ein detailliertes 
Feedback erhalten“, so Balzer.
Der Tod und der Kontakt mit 

Trauernden hätten sie nicht 
abgeschreckt. „Beides gehört 
schließlich zum Leben“, unter-
streicht Christiane Balzer. Da-
rüber habe sie sich bereits vor 
ihrer Entscheidung gründlich 
Gedanken gemacht.  
Einen zusätzlichen Motiva-
tionsschub habe sie bei der 
Wochenendbeschulung  in 
Timmendorfer Strand erhalten. 
Das war die spontane Reaktion 
ihres Ausbilders nach einem 
Redebeitrag von ihr: „Junge, 
Junge, Junge. Das war aber mal 
eine geile Rede!“ „Da sind bei 
mir die letzten Zweifel aus-
geräumt worden, ob ich mit 
meiner Entscheidung für die 
Ausbildung als freie Rednerin 
richtig gelegen habe“, erinnert 
sich Christiane Balzer.
Das Zeitlimit für eine Rede sei 
für sie die größte Herausfor-
derung während der Schulung 
gewesen: „Da in Städten die 
Kapellenzeiten eng getaktet 
sind, darf eine Trauerrede nicht 
länger als 15 Minuten dauern. 
Die Zeitüberschreitung hätte in 
der Abschlussprüfung der Aus-
bildung zum Abbruch geführt. 
Aber während einer Trauerrede 
auf die Uhr zu schauen, wäre 
für einen Redner wohl undenk-
bar.  So muss die Redezeit aus 
dem Gefühl berücksichtigt wer-
den. Das war ganz schön stres-
sig“, räumt die 63-Jährige ein. 

Christiane Balzer freut sich auf ihre neue Aufgabe. 
� Foto: Gründemann
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Lust auf Handwerk? 
Zur Verstärkung unseres Teams 

suchen wir 
Mitarbeiter (m/w/d) 

für die Fenstermontage.

Langfristige Beschäftigung, jeden 
1. Freitag im Monat frei, familien-
freundliche Arbeitszeiten, u.v.a.m. 

Wir freuen uns auf Euch!

Rolf Struve 
Fenster- und Bautechnik GmbH

0431 - 23 27 95
www.struvegmbh.de

Dachdeckerei Zimmerei
Klempnerei Gerüstbau
Fassaden Reetdachpflege
Blitzschutz Denkmalpflege

24211 Preetz · Gewerbestraße 8 · Tel. 04342 84618 
www.kodel-daecher.de

Wir suchen Dich:
Ausbildung zum Dachdecker (m/w/d)

Das Amt Schrevenborn 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet und 
in Vollzeit

eine/n Sachbearbeiter*in
für das Sachgebiet Finanzplanung/Abgaben.

sowie, befristet und in Teilzeit

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de

Sonderseiten Sonderseiten 
für die für die 

berufliche berufliche 
         Zukunft !
         Zukunft !

BERUF
AUSBILDUNG
WEITERBILDUNG

Wenn es mal in der Berufsschule 
nicht so gut läuft oder es Prob-
leme im betrieblichen Alltag 
gibt, hat die Agentur für Arbeit 
mit dem Programm „assistierte 
Ausbildung“ einen Joker in der 
Hinterhand, der sowohl Jugend-
lichen als auch Betrieben hilft, 
die Lehre erfolgreich zu been-
den. Die „assistierte Ausbildung“ 
umfasst neben Nachhilfeunter-
richt auch eine persönliche Be-
gleitung und Betreuung während 
der Ausbildungszeit - und das 
alles ganz individuell und flexi-
bel, auf die Bedürfnisse des Aus-

zubildenden zugeschnitten. Ein 
Einstieg kann in jeder Phase der 
Ausbildung erfolgen. Das Ange-
bot ist kostenfrei und kann so-
wohl vom Auszubildenden wie 
auch vom Ausbildungsbetrieb 
auf den Weg gebracht werden. 
Die Agentur für Arbeit hat dafür 
einen Bildungsträger beauftragt. 
So haben Auszubildende und 
Betriebe immer einen festen An-
sprechpartner. 
Wie das Ganze funktioniert 
können sich Jugendliche, Eltern 
und Ausbildern auch in einem 
Video der Kieler Arbeitsagen-

Lockerer war es dagegen, im 
Rahmen der Ausbildung Kinder 
mit einem Kinderwillkommens-
fest (KiWi) zu begrüßen, wenn 
sie nach der Geburt nicht getauft 
werden sollen. „Diese Möglich-
keit als Alternative zur Taufe war 
mir persönlich auch neu, ich 
wusste gar nicht, dass es so etwas 
gibt“, sagt die gebürtige Eutinerin. 
Ihr ehemaliger Beruf als Lehre-
rin sei ihr bei der Ausbildung 
als Trauer- und Trauungsredne-
rin schon hilfreich gewesen. 
„Schließlich ist es für Lehrkräfte 
eine Grundvoraussetzung, gerne 
vor Gruppen reden zu mögen. 
Das habe ich bereits sehr früh 
gelernt“, sagt Christiane Balzer. 
Ihre Erfahrungen aus der Zeit als 
Stadtvertreterin seien aber für 
sie besonders nützlich gewesen. 
„Hier musste auch oft jedes Wort 
sehr genau abgewogen werden“, 
so die Pensionärin. 

Der praktische Teil der Abschluss-
prüfung sei schon fordernd gewe-
sen, sagt Christiane Balzer. „Von 
den Prüflingen musste eine Rede 
gehalten werden. Diese basierte 
auf Informationen aus einem rund 
einstündigen Gesprächsvideo mit 
Angehörigen von Verstorbenen, 
Brautpaaren oder mit Familien, 
die ein Kinderwillkommensfest 
haben wollen“. Die theoretische, 
45-minütige Prüfung sei zudem 
sehr umfassend gewesen und 
habe unzählige Fragen rund um 
die Abläufe von unterschiedli-
chen Zeremonien bis hin zu steu-
erlichen Themen beinhaltet. 
Die Abschlussprüfung habe sie an 
ihre Zeit als Polizeischullehrerin 
auf Hubertushöhe erinnert. „Als 
ich den Prüfungsraum betreten 
habe, bin ich zu Beginn von der 
Prüfungskommission der IHK ge-
fragt worden, ob ich denn gesund 
sei und mich fit fühlen würde, 

eine Prüfung abzulegen. Exakt 
diese Frage hatte ich über 30 
Jahre bei Einstellungsprüfungen 
in der Werbe- und Einstellungs-
stelle an die Bewerberinnen und 
Bewerber gestellt. Es war für mich 
schon eine komische Situation, 
dass nun ich der Adressat dieser 
Frage war“, berichtet die Diplom-
Pädagogin.
Und wie geht es nach erfolgrei-
cher Ausbildung und Erhalt des 
IHK-Zertifikats weiter? Immerhin 
3.500 Euro kostete die Ausbil-
dung. Das Geld sei eine gute In-
vestition gewesen. Die Mischung, 
einerseits von anderen zu lernen 
und andererseits selbst etwas vor-
bereiten zu müssen, sei spannend 
gewesen.  Ihr habe es richtig gut 
gefallen, resümiert Balzer. „Ich 
starte jetzt mit frischem Elan in 
diese Tätigkeit als freie Rednerin. 
Meine Homepage ist im Aufbau. 
Wenn sie fertig ist, werde ich den 

Kontakt zu Bestattern suchen“, so 
ihr Plan. 
Balzer betont jedoch, dass sie 
sich als freie Rednerin nicht in 
Konkurrenz zur Kirche sehe, 
sondern als Ergänzung im Sinne 
eines überkonfessionellen An-
gebotes. „Jeder Mensch hat eine 
gute Zeremonie verdient“, sei ein 
während der Ausbildung vermit-
telter Grundsatz gewesen. Wer 
Christiane Balzer als freie Red-
nerin verpflichten möchte, kann 
über ihre Homepage Informatio-
nen einholen oder sich per Mail 
direkt an freie-reden-balzer@pos-
teo.de wenden.
IHK-zertifizierte freie Redner 
*innen gestalten Trauungen, 
Trauerfeiern und Kinderwillkom-
mensfeste professionell, em-
pathisch und individuell. Die 
Ausbildung umfasst Rhetorik, 
Sprechtechnik, Psychologie und 
Zeremoniengestaltung.

Ausbildung begonnen? Schwierigkeiten in der Berufsschule? 
Das Programm „assistierte Ausbildung“ hilft weiter

tur auf der Internet-Seite https://
www.wegweiser-kiel.de in der 
Rubrik „Meeresrauschen“ unter 
Assistierte Ausbildung anschau-
en. Infos zur Anmeldung für 
Jugendliche gibt es bei der Be-
rufsberatung unter ploen.berufs-
beratung@arbeitsagentur.de oder 
der Rufnummer 0431/709-1000. 
Ausbildungsbetriebe können sich 
direkt an ihre/n persönliche/n 
Ansprechpartner/in im gemein-
samen Arbeitgeber-Service unter 
der gebührenfreien Servicenum-
mer 0800-4555520 wenden.
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 bewerben Sie sich jetzt !

 WIR SUCHEN EINEN/EINE

Sport-Lokalredakteur (m/w/d) 

Ist Ihr Interesse geweckt?
Bewerbung an: Burg-Verlag GmbH & Co. KG, z. H. Stefan Reich
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
oder per E-Mail an: bewerbung@burg-verlag.info

Der
Kurier
am Wochenende

POWERED BY:

DEIN PERSÖNLICHES NACHRICHTENPORTAL REGIONAL · SCHNELL · AKTUELL

Das Fehmarnsche Tageblatt ist ein Unternehmen mit 168-jähriger 
Tradition. In unserem Verlag erscheinen zusätzlich die Heiligenha-
fener Post und sechs Wochenblattausgaben der reporter-Familie, 
Der Kurier und Probsteer. Onlineportale runden das Angebot ab.

Ihr Profil
• Sie haben großes Interesse an der Sportberichterstattung 

und lokalen Themen.
• Sie haben Erfahrungen im Lokaljournalismus
• Sie sind teamfähig und kommunikativ
• Sie sind sicher in Sprache und Stil
• Sie beherrschen die journalistischen Darstellungsformen
• Sie besitzen den Führerschein Klasse B und einen   

eigenen Pkw

Wir bieten Ihnen
• eine langfristig ausgelegte Tätigkeit in einem modernen  

Medienhaus
• einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag in einem   

engagierten, motivierten Team
• einen Arbeitsplatz in einer Region, in der andere Urlaub  

machen
• eigenständiges Arbeiten und Freiraum für Ideen
• eine individuelle Einarbeitung und angenehme
 Rahmenbedingungen
• eine off ene und kollegiale Unternehmenskultur

Stellenmarkt

Schwentinental (t). Seit 2009 
läuft in Schleswig-Holstein das 
„Projekt Froschland“, unterstützt 
vom Artenschutzprogramm des 
Landes, geplant und durchgeführt 
von Biologen und Naturschüt-

zern, auf den Grundstücken natu-
rinteressierter Bürger, Kommunen 
und Vereine, zudem abgesichert 
durch bindende Verträge. Zur 
Begutachtung des 500. Teiches 
kam Schleswig-Holsteins Um-

Hoher Besuch beim „Projekt Froschland“

weltminister Tobias Goldschmidt 
am Montag, 27. April, nach 
Schwentinental. „So ein Termin 
in der Natur ist ein schöner Start 
in die Woche,“ so sein Fazit des 
Besuches der vier Hektar großen 
Sumpfdotterblumenwiese am 
Rönner Weg. 
Hintergrund: Die Bewohner 
von Teichen und Tümpeln in 
Schleswig-Holstein haben es oft 
nicht leicht. Unzählige Gewässer 
wurden im Zuge der Flurberei-
nigung seit den 60er Jahren des 
20. Jahrhunderts zugeschoben. 
Hinzu kommt die natürliche 
Verlandungstendenz vieler fla-
cher Stillgewässer – sie müssen 
gelegentlich wieder saniert wer-
den, sonst verschwindet die freie 
Wasserfläche. Alle in Schleswig-
Holstein vorkommenden Amphi-
bien stehen unter Naturschutz; im 
Raum Raisdorfer Teichlandschaft 
mit seinen zwei Dut-
zend Tümpeln leben 
Erdkröte, Teichfrosch, 
Grasfrosch, Teich-
molch, Kammmolch 
und Laubfrosch. Bei 
den jährlichen Zäh-
lungen fanden die 
Froschland-Unterstüt-
zer von der Natur-
schutzgruppe Raisdorf 
im März und April 
unter anderem weit 
über tausend Erdkrö-
ten, fast zweihundert 
Teichmolche und 
Dutzende der selte-
nen Kammmolche; 
alle wurden außer 
Gefahr gebracht. Das 
lautstarke Rufkonzert 
der Laubfrösche am 
Rönner Weg beginnt 
jetzt jeden Abend 

kurz nach Sonnenuntergang. Vie-
le kleine gelungene Schritte hin 
zu einer echten Flurbelebung. 
Mit dem Projekt Froschland wur-
den Teiche in ganz Schleswig-
Holstein geschaffen. Aus allen 
Landkreisen steige die Nachfrage, 
denn es spreche sich allmählich 
herum, wie unkompliziert die 
Umsetzung für die Eigentümer 
der Flächen ist, so Projektkoor-
dinatorin und Biologin Melanie 
Schubert, die ebenfalls in Rais-
dorf vor Ort war: „Den Eigen-
tümern bietet Froschland eine 
echte Rundum-Sorglos-Lösung, 
kostenfrei – auch notwendige 
Tiefbauarbeiten werden mit Lan-
desmitteln übernommen, fachlich 
begutachtet und ökologisch wert-
voll“, sagte sie. Jeder, der sich ei-
nen Tümpel wünscht, kann sich 
bei ihr per E-Mail an projekt@
froschland.de bewerben.

Projektkoordinatorin Melanie Schubert und Umweltminister Tobias 
Goldschmidt besuchten kürzlich die Sumpfdotterblumenwiese am 
Rönner Weg.                                                               Fotos: Feldner/hfr

Nach der Sumpfdotterblume ist die Wiese 
am Rönner Weg benannt. Sie blüht nur in 
feuchter Umgebung.
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Schmerzen bekämpfen 
– doppelt so schnell1

Das geht mit �üssigem Ibuprofen in Kapselform
Wenn der Schmerz überhandnimmt, 
zählt jede Minute. Viele Menschen 
greifen am liebsten zum Klassiker 
unter den Wirksto� en: Ibuprofen. 
Inzwischen entscheiden sich jedoch 
viele Schmerzgeplagte nicht mehr für 
die herkömmliche Tablette, sondern 
setzen auf die innovative Flüssig-
kapsel von Spalt Forte. Denn Spalt 
Forte (Apotheke, rezeptfrei) lindert 
Schmerzen doppelt so schnell¹ wie 
übliche Ibuprofen-Tabletten.

Ein Pochen an der Schläfe, ein Ste-
chen im Knie, ein dumpfes Dröhnen 
im Kopf – Schmerzen kennt jeder von 
uns. Besonders häu� g treten Kopf- und 
Gelenkschmerzen auf. Manchmal be-
gleiten uns die Schmerzen Stunden, 
manchmal Tage und manchmal blei-
ben sie sogar dauerha� . Egal wo der 
Schmerz sitzt und welcher Art er auch 
ist, der Wunsch der Betro� enen ist 
immer derselbe: den Schmerz schnell 
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt: 
� üssiges Ibuprofen in Kapselform

Seit über 90 Jahren vertraut 
Deutschland auf Spalt, wenn es um 
Schmerzen geht. Mit Spalt Forte hat 

die Expertenmarke eine Flüssigkapsel 
entwickelt, die mit � üssigem Ibupro-
fen einen deutlich schnelleren Wirk-
eintritt ermöglicht als herkömmliche 
Ibuprofen-Tabletten. 

Das Besondere: 400 mg vollständig 
gelöstes Ibuprofen wurden in eine ei-
nen Millimeter dünne, weiche Hülle in 
einer innovativen Flüssigkapsel einge-

schlossen. Im Gegen-
satz zur Tablettenform 
liegt der � üssige Wirk-
sto�  Ibuprofen deutlich 
schneller frei verfügbar 
vor, denn er muss nicht 
erst im Dünndarm auf-
gelöst werden. So wird 
die maximale Konzen-
tration von Ibuprofen 
im Blutplasma doppelt 
so schnell1 erreicht wie 
bei Ibuprofen in Tablet-
tenform. Das Ergebnis: 
schneller schmerzfrei 
mit langanhaltendem 
E� ekt.

Fragen Sie gezielt 
nach Spalt Forte 

Neben der extra 
schnellen Schmerz-

linderung bekämp�  Spalt Forte zu-
sätzlich entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen und Fieber. 
Zudem sind die kleinen Kapseln leicht 
einzunehmen und gut zu schlucken. 
Kein Wunder, dass Spalt Forte Flüs-
sigkapseln in Deutschland so beliebt 
sind. Spalt – schaltet den Schmerz ab, 
schnell!

FORTE

Von dem deutschen 
Klassiker bei 

Schmerzen

Doppelt so schnelle 
Aufnahme des Wirkstoffs 

vom Körper1

Bekämpft auch entzündlich 
bedingte Schmerzen

Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)(PZN 00793839)

Spalt schaltet den 
Schmerz ab -  schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder 
in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Medizin ANZEIGE

260413_HP2293_S_TZWOB-F12_V002_mn.indd   1260413_HP2293_S_TZWOB-F12_V002_mn.indd   1 13.04.26   14:0013.04.26   14:00

Neues vom Schönberger Kinder- und Jugendbeirat
Schönberg (t). In seiner konstitu-
ierenden Sitzung hat der Kinder- 
und Jugendbeirat der Gemeinde 
Schönberg aus ihren Reihen den 
Vorsitzenden und den Stellver-
treter dieses Gremiums gewählt. 
Das geht aus einer aktuellen 
Mitteilung der Gemeinde Schön-
berg hervor. Demnach ist neuer 
Vorsitzender der 12-jährige Ron-
ny Ivanov. Zu seinem Stellvertre-
ter wurde der 16jährige Rasmus 
Behrens gewählt. Die Wahl der 
Mitglieder des Kinder- und Ju-
gendbeirats erfolgte turnusgemäß 
bereits Ende November.
Wie die Gemeinde weiter mitteilt, 
konnten bei „guter Wahlbeteili-
gung“ am Wahlabschlusstag nach 
der Auszählung unter Beteiligung 
der Bürgervorsteherin Christine 
Nebendahl und des Bürgermeis-
ters Peter Kokocinski im Kin-
der- und Jugendhaus folgende 
Personen gewählt werden:
Frida Behrens (12 Jahre, Schüler), 
Ronny Ivanov (12, Schüler), Lee 
Tetzlaff (16, Schüler), Jan-Niklas 

Schymiczek (20; Land- und Bau-
maschinenmechatroniker) und 
Rasmus Behrens (16, Schüler).
Bürgermeister Peter Kokocinski 
gratulierte allen zur Wahl und 
freute sich, dass mit Rasmus Beh-
rens auch ein Mitglied des alten 
Beirats wieder dabei ist. Christi-
ne Nebendahl ergänzte, dass das 
generelle Engagement der jungen 
Menschen und die Bereitschaft 
dieses Ehrenamt zu übernehmen, 

wichtig sei für eine demokrati-
sche Gesellschaft.  
Der frisch gewählte Kinder- und 
Jugendbeirat hatte sich bereits 
seit Dezember vorigen Jahres zu 
internen Arbeitssitzungen zusam-
mengefunden und dabei einen 
Termin für die konstituierende 
Sitzung im April 2026 festgelegt. 
Das lasse hoffen, dass der künf-
tige Kinder- und Jugendbeirat 
mit voller Kraft Dinge anpacken 

möchte und seinen Stempel der 
Gemeinde Schönberg an der ei-
nen oder anderen Stelle aufdrü-
cken kann. Die Chancen dafür 
stünden gut, da bereits in der 
Vergangenheit der Bürgermeister 
und die ehrenamtliche Kommu-
nalpolitik in Gemeindevertretung 
wie in Fachausschüssen Schön-
bergs fraktionsübergreifend stets 
interessiert an den Ideen und 
Wünschen der jungen Schönber-
gerinnen und Schönberger waren 
und ihre Unterstützung in vielen 
Bereichen angeboten haben.
Angaben der Gemeinde zufol-
ge wurde in der Beiratssitzung 
auch positiv über zwei Zuschus-
santräge von Jugendgruppen 
entschieden sowie der Gemein-
devertretung eine Überarbeitung 
der Satzung des Kinder- und Ju-
gendbeirats empfohlen. Ziel sei, 
dass bis Sommer dieses Jahres die 
vier unbesetzten Positionen im 
Beirat nachgewählt werden kön-
nen. Für das Gremium sind neun 
Positionen vorgesehen.

Ronny Ivanov (Vorsitzender des Kinder- und Jugendbeirats, vorne) 
sowie Matthias Sieck (Leiter Kinder- und Jugendhaus), Lee Tetzlaff, 
Jan-Niklas Schymiczek, Rasmus Behrens, Frida Behrens, Kerstin 
Thomsen (Vorsitzende Jugend-, Kultur- und Sozialausschuss) und 
Bürgermeister Peter Kokocinski. � Foto: hfr
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Sonntag, 3. Mai 2026
Raisdorf. 8 Uhr, Vogelführung 
ab Rönner Weg/Am Klinkenberg. 
Ohne Anmeld.; VA: Naturschutz-
gruppe Schwentinental (evtl. Fern-
glas)
Dietrichsdorf. 10 Uhr, Konfirma-
tionen/Bez. Schönkirchen, Pastor 
Suhr. Pau-Gerhardt-Kirche
Schönkirchen. 10-14 Uhr, Floh-
markt am Weidenkamp; Speis + 
Trank. VA: Alte Gilde Schönkirchen
Stoltenberg. 10-17 Uhr, offener 
Garten -Rosen-Garten-Kultur, Char-
lottentaler Str. 7. 15 Uhr Führung, 
kostenlos
Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst/
Abendmahl Pastor Fitschen. Ev. 
Kirche
Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst/
Abendmahl Pastorin Heyel. Anker-
Gottes-Kirche
Lütjenburg. 11-16 Uhr, verkaufsof-
fener Sonntag. Innenstadt
Prasdorf. 14 Uhr, Büchercafé im 
Dörpshuus. VA: SPD OV

Montag, 4. Mai 2026
Mönkeberg. 10 Uhr, öffentl. Se-
niorenbeirat-Sitzung. Bakenhuus, 
Seniorenraum
Laboe. 17-18.30 Uhr, Stammtisch 
Familienforschung. Kosten 2€; VHS, 
Dorfstr. 6a

Dienstag, 5. Mai 2026
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Heikendorf. 9.30 Uhr, Senioren-
beirat-Sitzung. Rathaus, Leseraum
Heikendorf. 14.30 Uhr, Plattdeut-
scher Nachmittag -Klönschnack, 
Kaffee/Kuchen. Eintritt frei, Rat-
haus/Lesesaal; VA: Seniorenbeirat
Heikendorf. 16-17.30 Uhr, Trau-
ercafé -Gespräche, Austausch m. 
Betroffenen bei Kaffee, Kuchen. 
Ohne Anmeldung; Gemeindebü-

cherei, Dorfplatz 9. VA: Hospizver-
ein Preetz
Laboe. 19 Uhr, Vortrag: Ein Leben 
für die Königin/Bienen, Ref. Dr. R. 
Laszig. Kosten 5€, m. Anmeldung 
info@freya-frahm-haus.de
Schönberg. 19.30 Uhr, Stamm-
tisch-Schönberg bleibt bunt; ak-
tuelle Themen/Projek/Aktionen. 
Jeder ist willkommen; Oxyd, Ost-
seestr. 5. Anmeld: Schoenberg.
bleibt.bunt@web.de

Mittwoch, 6. Mai 2026
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Se-
niorennachmittag Spiel, Kaffee + 
Kuchen. Rathaus/Lesesaal
Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26
Donnerstag, 7. Mai 2026
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Heikendorf. 15 Uhr, Seniorenbei-
rat-Sprechstunde. Rathaus, Lese-
raum
Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag: Am 
Volk vorbei-Zur Krise d. liberalen 
Demokratie, Ref. Prof. Dr. J. Babe-
rowski. Eintritt 8€/3€, Rathaus/
Ratssaal. VA: Schrevenborner Kul-
turforum

Freitag, 8. Mai 2026
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz
Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobile 
Schadstoffsammlung. Parkplatz 
Schulredder

Leistungen:

 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz
 3 x Übern. Im First-Class-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buffet
 Gr. Stadtrundfahrt/Stadtführung (ca. 3 Std.) mit perfekter Reiseleitung 

gegen Aufpreis von 15,00 € zusätzlich buchbar !
 Viel Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel auf Grund der Top-Lage 

des Hotels

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

City-SchnäppchenCity-Schnäppchen
Prag „First Class“

Reisetermin:  16. - 19.07.2026

Unser Sommer-Schnäppchen der Extraklasse! Frisch für Sie eingekauft auf der 
größten Bustouristik-Messe der Welt:

Genießer-Weekend in der Weltstadt Prag mit dem deutschen First-Class-Hotel 
„Lindner“ in einmaliger Top-Lage direkt im Zentrum und in direkter Nähe der Burg 
im histor. Top-Hotel aus dem 16. Jahrhundert mit exklusiven Hotelzimmern und 
großem Schlemmer-Frühstück vom Buffet. Top-Bewertungen bei HolidayCheck!

Schwarzlicht-TheaterSchwarzlicht-Theater
Prag Weltklasse-ShowPrag Weltklasse-Show
Traumhafter Genießer-Abend im 
weltberühmten Event-Theater im 
Herzen von Prag. Eintrittskarten 
gegen Aufpreis nur 36,95 €

Unser Theater-Tipp:Unser Theater-Tipp: Unser Event-Tipp:Unser Event-Tipp:

Moldau-Abend-Moldau-Abend-
KreuzfahrtKreuzfahrt

mit kalt/warmem Schlemmer-
Buffet an Bord & Musikunterhaltung 
inkl. Bus- Hin- und Rück-Transfer
gegen Aufpreis nur 37,95 €  

nur

249,90

EZ + 149,00

Vergleichen Sie unseren Top-
Preis mit dem Wettbewerb!

Preis-Schlager

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

„Weidezaunband“ gestaltet 
Benefizkonzert

Preetz (t). Der Lions Club Plön 
lädt am Freitag, 8. Mai, um 19.30 
Uhr zu seinem 23. Benefizkon-
zert in die Aula des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums, Ihlsohl 
10, nach Preetz ein. Zu Gast ist 
diesmal die „Weidezaunband“: 
Die Gruppe ist eine akustische 
Liveband aus dem Kreis Plön, die 
handgemachte Musik und Humor 
verbindet.
Die Erlöse werden in diesem 
Jahr dem Hospizverein Preetz 
zur Verfügung gestellt, der sich 
auch verstärkt um die Gestaltung 
des Lebensendes von Menschen 
mit Behinderungen sowie die 

Begleitung von schwerstkranken 
Kindern kümmern möchte. Der 
Lions Club Plön hat es immer 
wieder als seine Aufgabe ange-
sehen, dem Hospizverein durch 
finanzielle Unterstützung Hilfe 
anzubieten. 
Karten zum Preis von 20 Euro 
können in Preetz in der Bücher-
stube, Kirchenstraße 10, und bei 
der Tourist-Info, Mühlenstraße 
9, in der Apotheke in Raisdorf, 
Bahnhofstraße 9, sowie in Plön 
in der Buchhandlung Schneider, 
Lübecker Straße 18, und in der 
Hof-Apotheke, Lange Straße 1, 
erworben werden.
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Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Auf ein Wort...
Herr, bei dir ist die Quelle allen Lebens, und in deinem Licht sehen 
wir das Licht. Psalm 36, 10

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von

• Kaufhaus Stolz
• Augenoptik Erzberger
• Pelz- & Goldankauf
   Goman

Wir bitten um freundliche Beachtung.
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Lösung
SUDOKUWie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Probsteer“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Eutin,  Au� rag170537,  KdNr.207627,  

Vom 1.5 bis zum 3.5 gibt es 16% auf ALLES!
Wir führen preiswerte, qualitative Kindermode und für 
Erwachsene: Zwillingsherz

Wir feiern 16 Jahre!

Wir führen preiswerte, qualitative Kindermode
und für Erwachsene:

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Wir feiern 16 Jahre!
Vom 1.5 bis zum 3.5 gibt es 16% auf ALLES!

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Suche einen Aufsitzmäher-Rasen-
traktor für den Hof, gerne auch
zum Basteln. Tel. 0157 78537425

LEGO gesucht, evtl. auch ganzes
Sammelsurium Tel. 0160 99875240

Handwerker, Fliesenl., gern Rentner
in Heikendorf gesucht. Tel. 0160
96775004

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

ZUSTELLER/IN WERDENZUSTELLER/IN WERDEN
Jeden Freitag in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Schönkirchen • Wendtorf 
• Passade • Probsteierhagen • Raisdorf
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo, VW, Pick Up  
am WE 0 45 21-848 98 77

Mercedes EQA 250+ SUV, fabrik-
neu, vollelektrisch, 70 kWh, kein
Eintrag im Kfz-Brief, je 1 Satz Mer-
cedes-Sommer- und Winterräder,
sofort verfügbar in Heikendorf,
48.900€, Tel. 0176 84293780

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Ärztin kauft Wohnhaus o. ETW
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0155 / 67 05 83 65

Tel. 0431 / 6473960
www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime:
Berliner s. EFH b.  € 385.000,-

Resthöfe m. Weide b. € 680.000,-

Familie s. EFH  b.  € 350.000,-

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Suche Erdgeschoss- oder OG-Woh-
nung ab 2-3 Zimmer in Raisdorf/
Preetz. Zentrumsnah, gerne Stell-
platz. Bin eine ruhige tierlose Miete-
rin (Nichtraucherin), mit gesicher-
tem Einkommen. Tel. 01520
2930703

Probstei, DG-ELW,  3 km zum
Deich, ca. 77qm, 3 Zi, K/B, Gä.,
Du, Vollbad, Stellpl., Gartenanteil.
KM 800€, an ruhige Pers. zu ver-
mieten. Tel. 04344 1748 AB

Haus / Erdgeschosswohnung in La-
boe od. Heikendorf von Rentner-
Ehepaar zu kaufen gesucht. Tel.
0171 3408359

Immobilien

Kleinanzeigen

Automarkt

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 

beraten! 

Tel. 0800 / 45 40 111
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“
im Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programmim Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programm
 Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr. „all-inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr. „all-inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen
 Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden

Grenzenlos schlemmen & genießen zum einmaligen Knüllerpreis können die Leser:innen unseres Familien-Wochen-
blattes zum Top-Termin im zauberhaften Spreewald. Unsere Leser:innen werden zudem preisinklusive mit einem sehr 
umfangreichen Erlebnis-Programm rundum verwöhnt – bitte vergleichen Sie unsere Leistungen mit dem Wettbe-
werb! Residieren werden unsere Gäste im großzügigen Komfort-Hotel mit sehr reichhaltiger Halbpension bei den 
großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen & zusätzlich „all-inclusive“-Getränken ohne Begrenzung!
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernrei-
sebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz 
 Anreise mit Mittagspause in der 
Schlösserstadt Potsdam  3 x Übern. 
im Komfort-Hotel mit reichhaltigen 
Frühstücks- und Abend-Buff ets, „all 
inclusive“-Getränke zum Abendes-
sen (Biere/Weine/Softdrinks)  Kos-
tenlose Nutzung der Wellness-Abtei-

lung im Hotel  Großer Sommer-Ausfl ug im Spreewald mit Gelegenheit zur Kahnfahrt mit 
dem stakenden Fährmann Großer Panorama-Ausfl ug ins sommerliche Elb-Florenz Dresden mit 4 
Stunden Freizeit Aufpreis 19,90 €  Rückreise mit Mittagspause in der Bundeshauptstadt Berlin am Potsdamer Platz 
 Kurtaxe vor Ort im Hotel zu zahlen!  Reisetermin:  10. - 13.08.2026

Welt-Kunst im Norden: Nolde-Museum mit neuer Jahres-Ausstellung 
und Führung Wasser-Schloss Glücksburg & Erlebnis Rumstadt Flensburg
Welt-Kunst live genießen: Zunächst entdecken unsere Leser:innen (inkl. Eintritt) das neue Nolde-Museum in Seebüll mit der 
70. Jubiläums-Jahresausstellung 2026 von Emil Nolde – erstmals mit dem Leit-Thema „Beziehungen zwischen Menschen, 

Natur, Kunst und Meer“. Anschließend führt der Kurs zur stilvollen Mit-
tagspause in die Rumstadt Flensburg, wo unsere Leser:innen im Re-
staurant im histor. Rumspeicher mit einem 2-Gang-Menü verwöhnt 
werden. Höhepunkt des Tages ist dann der Besuch des nahegelegenen 
Wasser-Schlosses Glücksburg inkl. Eintritt und fachkundiger Kunst-Füh-
rung. Busfahrt Kiel, Schwentinental, Preetz inkl. 2 x Museums-Eintritt, 
Führung in Glücksburg und Mittags-Menü. Reisetermin:  18.06.2026

Sommer-Preisknüller: Flandern mit den schönsten Städten
Belgiens zum Superpreis mit Brüssel, Antwerpen & Gent 
Mit allen Sinnen genießen können Sie das Kunst- und Schlemmerparadies Belgien zum Top-Termin in den 
Sommerferien zum landesweit einmaligen Superpreis mit Unterkunft in unserem Komfort-Hotel in der 

weltbekannten Diamantenstadt Antwerpen an der Schelde mit 
malerischem Altstadt-Hafen mit großem Schlemmer-Früh-
stück vom Buff et. Vergleichen Sie unseren Superpreis mit dem 
Wettbewerb!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus Kiel, Schwen-
tinental, Preetz  3 x Übern. im Komfort-Hotel in Antwerpen mit 
Schlemmer-Frühstück vom Buff et / Kostenlos WLAN im Hotel  Am 2. 
Tag: Auf den Spuren der Diamantenhändler: Gr. Stadtrundfahrt/Stadtfüh-
rung mit Reiseleitung in Antwerpen & Stadtrundfahrt /Stadtführung in der alten Handels- & Hafenstadt Gent mit Gelegenheit zur Grach-
tenfahrt  Am 3. Tag: Mit Brüssel erwartet Sie eine der schönsten Städte Europas mit Stadtrundfahrt/Stadtführung und Freizeit zum 
bummeln & entdecken  Gültiger Ausweis erforderlich!  Reisetermin:  02. - 05.08.2026 (Sommerferien)       

Garten- & Rosen-Fest Insel PellwormGarten- & Rosen-Fest Insel Pellworm
Durch die nordfriesische Insel- & Halligwelt, vorbei an Seehunden und 
Sandbänken, erfolgt die Anreise durch den Nationalpark Watten-
meer mit den Fähren ab Insel Nordstrand mit dem Leser-Rei-
sen-Bus zur großen Insel-Rundfahrt mit Reiseleitung auf 
der magischen Traum-Insel. Anschließend Freizeit und 
Gelegenheit zum Besuch des fröhlichen Rosen- und 
Garten-Festes mit vielen regionalen Ausstellern zum 
Schlemmen & Stöbern, zahlreiche Insel-Gärten mit 
„off ener Tür“. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz. 

 Reisetermin:  21.06.2026 (Sonntag)
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